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Freitag den 15. 3uli 1921

48, Jabrg.

Qie Befeitigung der  Wobnungsnof.

der Gttuﬁuntmu im 9. Kriegsprozes.
_Reipsig, 15. Juli. ”Z\i ’{;u Der I‘"nlinxn ’»uItmmuuq 5:5
her

Der Ausjcdhup fiix dad Siedl: - und T, ben ber
Preupifde Sandtag eingefeit hat, bat fidh eingehend mit den Untragen
sur Milderung der Wobnungdnot bejdhdftigt und ift dabei su dem Er-
gebnig gefommen, baf €3 feinen anbeven Weg aur Grreidhung diefed
Bielea gebe, al8 ba3 an bem B! Thftemt und ben
bffentlihen Baubilfen. €3 fei heute nidt moglid, auf
privatfapitaliftifder Grundlage Neubauten dburd-
sgufithren,benndbasufeien wederdiegeniigenden fa-
pitalien nod) Hhpothelen su bejdaffen, weil feine
Ausfidtbeftande, bieim Wobhnungsdbaninveftierten
®eldber angemeffen guverginfen. Der Preupijde Landtag
wirb baber vorausfidtlich auch bem foeben eingegangenen Gefesentivurf,
ber breibundert Millionen Mart sur Forderung der Unfiedlung per-
mwenbet wiffen will, fich fehr freundlich gegeniiberftellen.

LBon &hnliden Grundgedanien ausd gebt das Hirslidh bom Reidydtag
perabfdhiedete Gejes iiber die Crhebung einer Abgabe
aur Forberung bes Wobhnungdbanesd Daritber {dreibt
Gtaat3minifter a. D. Hirfd:

Die Mittel follen befdafit twerden durch eine befondere Ab-
gabe, die bie Qhnber fiir bie Rehnunadjahre 1921 bi3 1941 von den
Rubungdberedtiaten foldher Gebaude erheben, die vor dem 1. Juli
1918 fertiggeftellt find, ferner dienen die Cintiinfte aus diefer Abgabe
in erfter Qinie ber Berzinfung und Tilgung dber Beitrdge,
welde fiir nach dem 1. Oftober 1920 begonnene Wohnungsdbauten
perwandt wurben. ©3 it alfo an dem bidherigen Grundia ber Ge-
wibhrung von Buidiiffen feftgehalten, dodh zablt die Buidiiffe nidht mehr
bas Reidh, audh nicht die Qinbder, fie werben vielmehr abgewilst auf die
Gejamtheit ber Mieter, foweit fie Wobnungen in bor dem
1. Juli 1918 fertiggeftellten $Haujern begogen haben. Wo anftelle der
Abgabe Gtenern bon Grundbbermibgen ober Bufdhldge bagu erhoben
wexden, ift awar der Haudwirt sur Zahlung verpflichtet, aber
nur formell. Jn Wirilichleit find audy in diefem Falle die Mieter bie
Qeibtragenden, denn da3 Gefes ermddtiat ben sur Jablung BVerpflich-
tdm anébturflu[), bon hen mugnngﬁbcrzd)hgten der Gebiube pder Ge-

ile bes it bie g ber Abgabe
fiad) bem Berhalinis pu it bem ber Dber bont
ibnen Benupten Raume su dem Nubungdwert ded gefamten fteuer-
pilidhtigen Grunditiids fteht. Die oberfte Candesbehdrde fann jogar
anorbnen, baf die su erftattenden Betrdge wie Gemeindbeabgaben beis
getrieben werben.

Der Bwed ded Gefepesd ift alfo die Verwendung ber durdy
eine Grhshung ber Mieten in ben dlteren Gebauden einfommenden

Oberreiddanmalt am _rlyluiie mnes ‘Blubnuﬂr_» neqen Die bmbcn An=
gd{gqécn Boldt und Dithmar wegen berjudhten Wiorded je 4 Jahre
Budjthans.

dus Geoebnis der Bavifer MWiederaubau-Terbandiungen.
Gine amtlide bentide Auslajjung.

PWir Daben Dereitd geftern dtber ben erfolareichen BVerlauj der
beutid-franzbfijhen Verhandlungen bevidtet. Anmtlichy wird dasu nodh
TDIganbL 9Juhulunu audgegeben :

15. Juli. (WIB.) Die Verhaudlungen, die in Parid
bont u(natsieh’em Bergmonn, Prijivent Dr. Guggenheimer und
WMinifterialrat Cunpe mit Minijter Loudeur gefiihrt wurbden, Imﬁen
m ber Hauptjndie die Frage der rcxéfﬂxfabunn fiirpentide

adjlieferungen an Franfreid) und die Jrage threr Berved -
nuang im FRahmen Hed Bahhmgsplaned des Londoner Uitimatums
getroffen. Sie find gejtern su einent vorldufigen Gubde gebradt
worben. Jhr vorlinfiges Craebnid unftllzegt nunmelr ger Prifjung
der auf beiden Seiten guftandigen Stellen. Die deutjdhen Unterhindler
find nad) Pavis suriidgelehrt. Wean aud) nidht in allen Puntien
eine villige Ginigung Hat exgielt werben fonnen, jo Haben die Berhand-
litngen dod) 31 cum wejentliden KTdrung der SHauptiragen
ncfufyrt. lufer Den find Dei ben einig

ebenfragen geflart worden. E3 hanbelte fid) dabei nm terh=
nifdie nud ‘Btﬂéittmcn auj bem Gjebiete der ﬁnfﬂmheicrunq, ferner
i AbIsung der e
Dabei wurde ba o1 e Ne ent
Hauptiragen weiter ju IJtIJlmheIn unh an einem tcmcm[nmm ‘varfﬂuﬁ

au bringen.
Gie [teeiten iy um den Roub.

Parig, 15 Juli. (WTB) Der Reparatio "vlnmmlrym‘u Tiegt
ein Streitfall vor, i dem e5 i) wm _in merifa gebaute Dampfer
hanbelt, bie uripriinglidh der dentidjen Filiale per Standard Oil Com-
pany gehioren. Die Standard Dil Company madjte geltend, daf die
Cd)liin: ameritanijdies Cigentum feien, aljo nicht bejehlagnahmt werden

Diy eht auf dem fie
feien b:uﬁdyes Gigentun und gehvien jest dew lliieren. Die Repa-
mtmnslommqﬁun at munmehe fejtgejelst, wie die ,.Chicago umnm
mitteilt, it Der
Gntfﬂ’mmmg ber Ungelegenfeit siwei wom der ‘h‘wnmfmnéfumm\rﬁnu
au_beftimmenbe Sdjicdsrichter eingefetit wevden follen. Falls fie fidy
widjt einigen funen, oll ein bdritter Schicbsriditer Ecmmmt mcxhc\r,
unb b die Mehrheit entdeiver. — Bon ven Dampfern, die wiifrend
De8 Rvieges in einem deutjdien Hafen lngen, wurben iibrigensd drei in:
3wifdhen wertlos als Altmaterial verbrondyt,

mummn des englifden Wohnungshauminiffets.
fondo 15, Quli. (WTB.) Reuter meldet: Dr. Aebdifor,
Pinijter nfme %nrt:fuul‘le, trat aud demt Kabinett aud, weil die Ne-
ferung den grofiten Teil feines Planed verwarf, der den Bau von
%‘nufm\ mit Hilfe mm !)hmmmn@uclbnrn vorfaf). Aeddifon beivadte

Mittel jur Herabminbderung der Mieten fiir Wi in N
e3 foll ein Unudgleid angebabnt werden zwifden ben Micten fiiv

fe nen Brud), der von ber Regierung dem BVolfe
gegebenen ieicr!tu,en flmwredpmgeu

Stongiliie iiberarifie im Memelgebiet
Sonigsberg, Juli. Am Sonmabend wurde in Veemel
mn Per  Durdr befindlidhe danijde Baron bvon
M t 4, ein Verlvandier des bmmﬁ]en Aupenminijters, der vets
-ﬁ;eutlnﬁ pen Rod einer in Begleihing einea frangbfiidien Dffisiers
befinbdlidhen Dame ftreiffe, Binferr oon Dem “itlalct mit_einer
Tebevaen ﬁunbu;cznd)c niedbergeidingen Der lexgmr :1:-

Hirte, er habe geglaubt, einen ’.Druun!)cn vor fid g
m gleidjen Tage nabinen die ot un,njcu einen gur Enguftle;fmng
nad) Wlemel fommandievien pre fden @ff nbharmetiea
pherwadtmeifter jeijt unp tran: »uu.utu; ihn it anfaepilanze
tent \'ﬂtcl\q"luwr buarh die & hmt, Tebi idh, weil ex 3u ciner Hodyeitse
feier 5 ic Bevsliernng des Wiemels
gebiets ift itber b»mm_

:gfLEi ?ﬁn,ereml in Maihinaton.

3, 3 Chicago Tribune” melvet im Bus

o Arnh'\ng it ber ‘.‘!B daf cite erjte Sonferens abs
gehalien werdey folf, an der die lycrenumn Staaten, Sannn, Gngland,
Canada sund Aufivalien und Nenfecland, wnd eine jweite Konferens,
an der alfe Midhte trthzcl)mcn foilen.
Paris, (WTV)  Nad) einer Havasmeldung aud
Waihington if Durt w mnm e Unnafhme der Ginlndung ded
Prifiveirten Harding durch ,‘stu[un eingetvofien. — Weiter meldet
Havad ous MWajhington, daf dort ver Gmpfang der formellen Ans
nahme der Ginladung ded Prifiventen Hording von Frants

veid) bejiatigh werde.
Ymerianifdie Seedite fir Qeutihinad in Ansficy.

Wafhington, 15 30.!& (BIB,) Die SKreditgewihrungen
fite “:cxrtvdylnwb find_gut int Gan Transaltionen in Hohe vox
60 Millisnen Dollar find i m‘ Edywede, darunter eine von 9 wm-
lionen Dollay f bic Geireibecinfuliritelle. — Die ,NReuyork
Tribune”, fouft Bcuud”hnhhr(), verlangt, Amerifa folle pag b:ut[d;:
Cigentum freigeben.

Gugtiles Anbehagen iiber Brind.

onbon, 15 Suli (WTV) Die lefte Rebe ded Minifters
prijibenten Briands, weldye die Trefje qroftenteild jdhonend u(m:gdu,
ervegt Isnt Daily ‘*cl:gmp’p iiberrajdhung und betradtlides 1
fagen. Jn Romdoner diplomatifhen Sreijen wird an Briands anﬂ-
mbmna iiber bie Sanbtionen °bzrhﬁlcﬁen€ und die Frage ded mx[)en
Orient Anito genommen,  Dag Blatt {tellt feit, ﬁuk Briond m
ttater im Barlmment andere Tine anfdilage ofs i Obetiten Rat, mu
iebod, baf Briand feitte abweidende Meinting o bewupt :m!:r[tmd)t,
Daf wenig Ausfidht fir eine balbige Cinigung mit RQoudon befteher =

Die englid-itiide Friedenshionierens
Sondon, 15. Juli. Reuter meldet: Die irijdje Lonferens, by
Der ber ’hx:bm gwildien Grofibritonnien und Jrland abhingt, \uurhe
Beute nadymittag in der Downing Sireet burd) eine private Befpredung
LMoy Georges mit ve BValern eriffnet, in der das Berfafren file hh
morgige Vollverjammlung der Konferens errtert murbe, 5\; ber
Berfreter der f und 9 find.

der

e felir ervegt.

Wobnungen in alten und in newen Haufern. Die haben
bavon abgefeben, biefen Grundgedanten daburd) su verwirilichen, bah
man gunddit der allgemeinen wirtidaftlichen Entwidlung freien Lauf
1&gt und dann den Mebrivert, der nadh) dbem Gintritt ber freien Wirt-
jdhaft in ben erhobten Reinertrdgen ober in dben geftiegenen Grund-
itiidapreijen sum Yuddruc fame, fiiv bie Gefamtbeit erfahte.

©3 foll pielmehr bie in ben allgemeinen wirtidaftlihen BVerhilt-
niffen begriinbete Miglichleit der Criragditeigerung bon bvornberein
fiir bie Ullgemeinbeit audgenubt werden. Db bdiefe Hoffnung fich er~
fitllen ioird, bleibt absuwarten. Bon einer volligen Crfaffung ed
Wertguwadhfed sugunjten der Uligemeinbeit fann jedenfalld feine
Rede fein.

Bu ber Abgabe, die aufb Brogentded Nupungsmwertes
bemeffen ift, haben die Gemeinden pder Gemeindeverbinbe cinen Ju -
fdlag in gleider Hobe gu erheben. Uuperdem exhalten fie das Recht
ber Ginfiibrung einer bejonderen Wobhnungsluzusiteunecr.

Die Forberungbon Wohnungdbauten mit Hilfe diefer
Ybgabe unterlieat nun gewiffen Cinfhrdanfungen Cinmal
miiffen die Roften der Bauausfiibrung einfdlichlid der Bauftoffe der
Sejtieung ober Rontrolle einer offentlid-redhtlichen Stelle unter-
fteben unb iweitend miiffen die Bauten bauernd im Cigentum bffentlich-
redytlicher Gtellen ober gemeinniibiger Stellen verbleiben. Nur aus
befonberen Griinden fonnen fie im Rrivateigentum exvidtet werden und
perbleiben, und awar bann, wenn durd) geeignete Mabnabuten ver-

Gigentiimer aud ber Ber-

gen Gewinn erzielen. €3
foll Gicherbeit dagegen gefdhaffen iwerben, bak bdie auf bdie Abgabe
funbierten Mittel Bei der Bauausfiihrung zu itbermdpigen Gewinnen
privater Unternehmer Anlaf geben oder daf damit Beibilfen unter-
flitgter ®ebdube privater Spefulation bienen.

Der Ubgabe wird im allgemeinen nidht ber heutige Miet-
tert, fondern ber nad) dem Stande bom 1. Juli 1914 zugrunbde
gelegt, Doch tann bie oberfte Qanbesbehrde den k) upunadwert auch auf
anberen Grunblagen, 3 B. auj der ded Feuerverfiherungdmertes ober
cuf ber bon Beftenerungdmerfmalen bewirfen ober sulaffen, bdie in
®efeen fiber bie Befteuerung bed Grunbdvermigend enthalten find.

SRiirden die Crivdge ber Ubgabe sur Gewdbrung von Bautoften-
aufdbiifién fchlechthin bertvenbet werben, o wére die Babhl der Wohnin-
gen, bie auf biefe Weife erftellt werden Tonnen, fo gering, dof bas Be-
ditefnis aud) nicht \anndbernd gededt werben fonnte. Dad Gefeh Hat
te8halh einen anberen Weq eingefdhlagen und bie BVerwendung nur
sugelaffen gur Berzinfung und Filgung derjenigen Betrdge, weldye
\n;;vb“,‘gmg der nidt rentierliden Kojten bon Lindern iund Geme

en im Unleihewege aufgebradt werben. ©3 ijt daburd) die Miglichieit
fhringung der IMittel fiir eine Bebeutend grifere Wnzahl pon

rgmanzs mn:gu:,
w an vr anberen I8 qumx )nni einen ‘l}utww bon 1
att fofort sur Verfiigung ftellen, der auf bie ¢

und bon biefen aud Unleibemitteln suviidaesahlt wird, die aud ben
Grtriigen ber Abgabe verzinft unbd getilgt wevden follen. Vorausfidjtlicy
erben bdie Cintiinfte aud der Abgabe bie Versinfung und Tilgung
einer Gumme von 3,2 Milliarden im Laufe von swanzig Jahren er-
miglichen.

@3 ift ein newer Weg, den ber Gefebgeber bier einjdlagt. Hoffent-
lidh Bleiben die Crfolge nicht qus.

Enfentefachverfid bnge fiv Oberfdblefien

Nad) frangbfijhen Melbungen foll bie englifhe Regierung dem
frangbfifhen Borjdla ngeftimmt haben, daf bor Der Qonferens von
Boulogne cin Sadhp igenaudidu nad) Dberjdl entfandt
Iwirh, der bort einen Grengvoridlag fejtleat. Diefe Entidheidung Eng-
land3 muf verwundern, ba swar Briand und Lord Curson sunddit
fidh auf eine Sadverftandigentommifiion geeinigt hatten, die Enaldnder
aber nad) Gntfendbung bon Sir Harvold Stuart von dem Borfdhlag
twicder abgefommen gu fein jdhienen. Sebt foll eine Kommi
Ginigung verfuchen, nadhdem die Jnteralliierte Kommifjion in Oppeln
elbft fid) hat nicht einig lwerden fHnn tan muf leiber die Be-
f| dhtung Hegen, dafy der Oberfte Ral

nbdte, auf bad ev fidh) bei feiner Lxmdyribung Yn\mcn unbd auf bas er
nitigenfall8 die Verantwortung abfdhichen fann. Demgegenitber fann
Deutihland nicht jdharf genug darauf bevweifen, dak der Friedens-
bertrag den Hauptmachten die Cntideidung in die Hanbd gibt. Die ver-
antwortliden Regierungsmanner ‘rugen por ber Welt und bor der Ge-
fdidte bie Berantwortung fitr bi heidung De3 Dberften Rated
itber Oberfdlefiens” Sdidial, und i nnen diefe BVerantivortung mit
feiner Sommifjion und mit feinem Ausjdhuf feilen.

fiher 40000 Rerfonen gefliidtet.

Wie dent ,Boriw “ pon tervidhicter Ceife mitgefeilt twird,

Baberw feit Crifinung bdes © invericht ber 40000 Perjonen

mrlaiynn ﬂurmutn bcmt aber wohl faum daran, diefer Aufforderung

Fite den Fall, daf er tat;nd)lury nuf feiner Haltung bes
i, it Ikcmmmen uc\rl) b\c eutidhe ‘fx‘tqltmng einen diplos
mmyr(vm Sdhritt bei der Jnt:

Der Bormand von Beuthen,

Die Abberufing ded Giemernld ﬂcmmtz ‘Euus trinluu im §Hine
olid auf die i
mefir und mehr mit verlegenem mme(ucu 'bchnﬂ mnbcn, b die Wake«
fdjeinlichleit sujehends wiichit, daf bie Sehieferei ourd bie Polen
provogiert wurde wund daf Major Montelégre durch eine frangdfijhe
Sugel getroffen worben iff

General Hifer,
Der Leiter bes beutjchen Selbitihupes, ijt nach feinem Wohnfis Coburg
auriidgefelrt und bort bon einer begeifterten Menge mit lebhaften Ovad
tionen empfangen mworben.

Sie fage im Reidhe.

it vier Milliacen Mffimatums=Bernilictungen jinelicy.
Sn einer Nnteeredung mit einem Mitavbeiter des ,B. T erfliivte

::. Reidhawirtidoftsininifer Schmidt, daf die Dentidland aus

e G
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4 Big 4 Miliarden Goldutarf hefrager. (gs fet dringend rot=
wenbig, )mﬁ jeber o ang mldm( Q‘ri:m fnt fid) bie Folgerungen
siehe.  Hi 3 Jagte der Mi=
nifter, wie fich amﬁ D08 \,mxewruqmmm gejtaltenn mige, an einer
afierntaligen ftenerlicdhen ung. Befises werbe man nidyt vor=
fibergefen tounen. JInshejondere merhm picjenigen Sadiwerte Herans
gezogen werben mitflen, die in ihren Wertgrundlagen durd) die Gelds
entiwertung weniger bevithrt worden feien.

Mewe Putjdhabfichten.

Nad) einer Mitteilung dez ,Deutfehen Abendblattes foll ber Ben=
nmmtmniauﬁuﬁuk Ser Foten Armee nahere Riditlinien filr eine neue
AT sufammenaejtellt Haben. Danacy foll bejciloffen morden fein,
fofort cine E’Ivmxtﬁgmmt tuppe qu_ftellen, bie bie Yufgabe bat, b in
der @eif cT(v[tr Laufgefithrien Perjonen in Wilmersdorf icftgunehmen.

Oberfdlefien verlafien, wm in bas Jnnere
Fransofifd-poluifde Berbriiderung.

Melpungen mehrerer Blitter ufolge Haben geftern aus Anlaf beg
den_ svzrm.nrrum ' Dei o

in nu!lcr Uni )unn betei
Gntjdeidung iibe

Der Ben s gelangte gu ber Anficht, baf e Berliner

Leilattion lem militérijch Tt burthgefithet mwerden fann, bda_der

Feind au ftart ift. .G8 ijt deahalh bejehlofiern morden, baf bie’ Berliner

Leilattion eingeleitet Toith, fobald fich ein Sraftioect folidarifd) erflirt,
Seine dentjchen Offiziere im Heere Kemals.

Berlin, 14 Suli, Nad einer Meldbung aus Qlthen follen im
temaliftifhen ere deutjche Offigiere antefend fein, und e3 foll non
thrlifhen Sreijen xcu“({ﬂnyvb eine ﬂerbetutmlelt unter beutider
Offigteren mm'\(ﬂ werben,  Yuf Grund amtlider Grmittelungen
h,,“ tellt werden, bap alle diefe Nachrichten jeder Grundlage
entbehren.

Gegneridaft auf.

) hm guteil gewordenen juver
tinnes feine aggrefjive Haltung
jfec: Rathenau und dem Minijte
u ndert habe. Stinnesd foll erfannt
Mlung in ber Welt nur bann tvieder
e Nernv[lu)tungcn clnI)nIt.
] Iohal an der von Der Re-
3 nnvg begriffenen Wieberhera

Gtinned: gibt (c:
Journal” Km\r




Situng bes Reidsrats,
Berlin, 15, Jul 1 ber geftrigen uiymmrﬁen Sibung bed
al_aud b refer ber preufii=
ommenen

Mnuxwu“ h
dber die Jnval
Wodenhilfe und
:andu!“ufur n

erung wnd sum  Gefes

‘Y”H‘y bent

Touen \nm C’ i
im Plemum  mit
heit abaelehnt
alfeiertag in Berlin
ftationen bov bem Bot|dhafts-
tefem  Sabr mwebte miederum
ud» bon bem Generalfonfulat in
1 Fm!‘e unouffallige Borhereitungen
su verbindern. (3 fanden fich
mwrr V??x-aittirze ein, weldhe bie An=
m Gmpfang auf der Botfdaft an=

Gefdn
31 timmen, n[m
Der fran
Batte im Borjabhr su unlie
palaid 1inter den Lind 1 mf
ote Trifolore bon
ber Matthiifirditr
getroffen,
jebod) Hi3 ) 3¢ vt Tt
fahrt der Gquipagen und Aut
gelodt Datte
Dag Croebnia der prenfijhen Rirdenwallen.
Eroebnis ber Wablen  sur "‘rrhW\"chvﬁcnhe"
1i bi3 auf ejngelne fle

Dasd

1: Gadlen: Ginf
heitalifte 16, Rifte o
[

dte in bielen
einer Abftimmuna 1 Borauaii rﬁ(hfﬁ
umoslifie 13, Qifte der fr‘ﬁenhnf ifchen,
fidh

Bornab
aebiffe:
1

wit einer Y‘mmy ’T.'« 7!

Padhtung jdiedifdher und Mmu“cr
RNady bem Beifpiel fhiv

T en Recheveien mit dem

stverpachten. An bie heutfe

Unacebote gelangt, die m

Ausficht auf die Vacht

Dentide S

Die Verhandlunaen

Sdhiffe bnrfh Dentflanh?
eien ge Ben auch die bani-
Fahrseqe an Deutidland
1 find, wie mitgeteilt 1
bie nichrigen Deuern aute

glieferungen an Solland.
siwifdien Dent{chland nnd Holland i
g von fehs peutidien \.mﬂv nl? [Vr,vo, fitr die im el

mouth torpedierten Fiollindi ampfer find oM?frWnW"n ln"*h-‘n
Die Senfung ded Marfinrfes hann[arﬁ‘t grofe Shmierigleiten in den
Nnterfandlungen.

Die bentjden Rohlenlicierungen an bie Entente
fir ben ‘""J‘ﬁ"l“[!!ﬂ it

Bevtretern  der I
t barte Brog
t . ift veu 9
e Qicerungen [!f[(l‘
2,2 Millionen Tonnen

9 m:rlrnm(rﬁe: Jriedendvertrag mit Dentjdhland
idtbor Yahresende.

Der ,Netthorf .'»ernYh“ melbet and3 Wafhinato
Muztunit and bem Weifien Haufe wird der Frichen
Dentidiland nidt bor Jahredende, die Freiqabe dHer
hentfden Bermogen nidit vor dem Spatherbit erinlnen.
Die nefetilide Regelnng beiver Materien wird der Senat erft nadh den
Sommerferien bornehmen.

or o;n;,,

iffion nnd dem
vrn bv‘r Liefernngen ber
cr Heparational

fid)

Yus bem bejehton Gobiot.

Rrangdiifde %Ullﬂt in der Saarpfals

u8 der Saarpfals, 14. Juli. Die Saarregicriing Hat el
Gifenbohnbeamte der C'hium Gnnxﬁur“ i. 0. Pfals ansgewicfen, meil
fie fich geqen die fr Be=
stontmen fiitten.  Diefe 111|frcmﬁm-rm beftand darin, daf fie bad
Berlanqen cined frangdfiiden Offisicts als fechnifd) wnansfithroor ab-
gelchnt Haten.

Ridtritt Dr, Heltora?

aarbritden, 14 Jult Die Stellung bed jaorlinbdifchen
“Mtnhch‘% ber ‘mnlrnvnn?fnnmmfmv D Oeltor qilt al3 fdhwer er-
iittert, Als fein Nachiolger wird Suftizrat Or. Muth genannt, der
bcbmpunuﬂﬂcr nhinger einer franfopbilen Politit iit.  Juftizrat Dr.
Muth Hat fich ‘ber Befehuna deda Saargebictes bie grifte Milhe
gegeben, eine ©tilhe bed mnemen Meqims 3u werben.

Lichifhe Schanbdtaten Her Befahung.

Boppard, 15, Juli, Maroffanijhe Soldaten hatten Fiiry 'Yw
awei junae Maddjen unter ben Angen ihrer Mittter in nuhmﬁm
veradvaltigh Diefe Untat Bat in ber Bebblferung eine be nnmc
Gmbpdrung audgeldit, bak die frandiifde Militarvermaltung 3
boten Bielt, bie aefamte maroftanifde Garnifon, etiva f’»ﬂﬂ

ann, in _bder Nadt Jum 3 eitaq heimlidy in einem 1Deraig
fortzuidaffen Jn ber 1, bie feit 1918 ftarf mit IMilitar be-
Tegt runr befindet fich gegenivd nur nod) ein fleined Wadhtommando
bon 20 Alpenjagern.
Migbraud bed Bollbefreinngdjdeinesd
burcdh) Mitglieher Der Befahungdtruppen

it den Gebrand) Her Mitalieder her alliierten Mrmeen waven von
ber interalliterten Siheinlandfommifiion Bollbeircinngsidieine ans.
geaeben worben, Mt biefen ift min etn b'cramnr\ IMiphrand getricben
toorben, baf bz? umcn!amirﬁc Hanptouartier !venmm.
Bat, Do biele Scheine unft nne fiiz bie perfinlidie Ginfu 8-
seqeben werben biirfen. rY'-‘m bit riv nidit n m
(me‘-rm ober fiir eine lingere flrirh te
bafiir Sorge 3n fmgm, bafy biefe Sheine md‘t m (ch
vermandt witrden

10

An3gemiefene Dentide.

(13 14, Juli. w3 belaifhen Beitungdmelbungen verlantet,
bafy nmnbmné wolf Pexjonen, bejdyulbiat find, bie ,&
pes Befapungaheered” gefihirdet su Haben, and bem Gefesten Gebiet
andnewicjen worben find.

Nody einer Meldbung ded nfr!nnac!per& in rnrvmm verurfeiffe
bie dortige if De hm I tor wegen
Musfteling pot Bibern, die ppen in Oberjdlefier
aeigten, 3u 4 Wodhen Gefinanid mxh iﬂn‘imm( mg.

I)\:t h‘nm idie Mationalfeiertng im Rpeinlond,

Suli. Bom Oberfommando der Rbeinavmee waren
nu&ﬂhrhdv Mcﬂxmmw en fiiv bie Feler hed fransbiifthen Tationa
fetertages in bem bon hen Frangofen befebten Gebi ote bed Mheinfa
erlaffen morden,  Die Feier beqann am geftrigen Mittmodh abend m
einem qrofen Rapfenfiveich  Alle militdrijhen CGiebaude Batten vor
Beginn der Dunfelbeit su flagaen und au ilfuminieren. Am heutigen
Fage fanben befeh! & grofe Sebeillen, Varaben und Sony
uedh bte framsdfifchen mumrrav»nm ftatt,  Dte einzelnen Garnifo
dlteften Batten auf die Weifung crImIlen bie n\mlﬁ‘ pBIt
Tung foweit mie trgend mu«mcﬁ 3u ben fran ,n]\YrTv"n mi
tarfelern Heranzusiehen, nnd bie eridieinenden Beifungen
Batten den Auftraq erhalten, fich mit dem frangdfijhen W}"w
unb feiner %emv ung eingehend au befafien. Dad bt
Tdhten in v*er Feftausqabe mit Randern in den fra
unb mit B angbfiichen MWacht am Rbetn. § ( len
it Befetten. Gebict mar filr heute ein Ausdfall bes 1l nterridts
angeotdnet morben. n ben Rheinufern fand am geftrigen Wbend
SlMumination und Feuerme: ¥ e haben am
Beutigen Tage bie franzfifhe Flagge 3u Tm‘mv
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Audwirtige ohn
i und Seminartla

fallerdings ber Brotpreiderheblidhpertenern.

490 Sdiiler, bon benen 878 49 Wudwartige und
79 ohne ‘Eemwn waren. 8u Ojter er Yuadban ber Mittel-
fdule bollenbet. Sie wird bon 1000 Ginbeimifden, 8 Anuswdrtigen mit
unb 193 obme Penfion bejudht. Die TVoltsidule ’MI)HE zm(d)hcghr‘)
ber Grundichule 939 Smaben und 881 Iddden, Hiligidhule
46 S®naben und 41 Fdddhen, bdie gunrdvhdvc Wntlb!lbﬂﬂugkﬁu[f 590,
bie !nufmnnm\&\c Fortbilbungsidule 111 unbd bie Handeldidule 26
@_‘ﬁulcr Der Qandrat bes Kreifed Naumbiura madt die Cinmobner,
ber berrfchenden Teuerung gegivungen find, Runjts

dmuciaden ober alte Mobel ujw. su berdufern, davauf
hrr bem  Berfauf mit bem RKreid- m-»blmbrtsmm in
il bamit die Gegenftdnde unentgeltlich von Sadh-
uernunbmcn nbgdmum merben fonnen.

Sleine Rundjdhan.

Gin Sdhwinbdler wurde in Jen a verhaftet, der fidh ald Schrift-
fteller uuﬁqab unb ben Leuten ald Bahlung herfuﬂene Pfanbbricfe
ubergab. — Auf bem Bahnboi MoTau wurbe einem Chauffenr bon
einem 12mhu‘(eu Schuljungen aus der Manteltafde die Brieftafde
re(mﬁlen — Uberfabren wurde bei Weifenfeld ein 44jahriger

Baubandiverfer, der berbotenermeife auf ben Schienen entlangging. —
Dag Craebnis bed Marqaretentaged in Frepbura a. W jum Beften
ded oberfdlefifen Hilfamertes ftellt fl auf 2850 M. — Bei dem
‘Btmvbe eines Wohnhauf e» inMeunjelmwip tam ein Zﬁa Tiger Rnabe

n ben Flammen um. — Die Tonfolibterter Ultalierfe Wefteregeln
\mmsn 200000 A, um bcgnbtux Boligidiilern ber Gemeinbe Wefter-
eqeln ben ‘Behuf) cine8 Technifums ober einer Bergidule mbalidy su
machen btifdhen Behirben von ATtenburg bemilligten
pur ‘Briuﬁuﬁunq bon ‘l“mhuurgen eine Anleibe pon 6 Millionen Mart.
— Nxc Ferienfolonien nburq haben 76 Rinber untergebradit.
ST %rxebnd;%roba ﬂarb ber @pfhnzdermbe&ger ®entg
Wagner. — Die ehragefellidaft It fiebt
fidh genbtigt, den %cmeb auf ber qutu rmmfmé[uus b at ﬁ[zben—
Halberita obrdheim einguftellen. — Jn Heiligen=
jtadbt murde Tﬂumetmc‘ncr Bolters al3 Dberhaupt emgemxeien
Damit nimmt die 134 jabrige biivgermeijterlofe Beit ihr Gnbe. — Bei
SHalberftabt wurbe die Qeidhe ded Fleifdermeifters Thomad aud
Saifelfelde gefunben, — Beim Blaubeerenpfliiden in Wafungen gab
cin Midbdhen ohne jede Hilfe einem Rinde das Keben unbd beaab fich
bann auf ben cinbalbitiindigen Heimiveq. Mutter und RKind befinben

i) wohl. — Aus einem CtoffaroBacfdhaft in © era wurben wabrend
er Mittagdpaufe Stoffe im Werte bon 30000 A entwendet. — Gin-
breder bevaubten in Benlentoba vier Billen und entfomen un-
trfcmm in ber Dunfelheit. — iCn 14jdbriger Ronbditoreilehrling in
Benlentoba fubr mit einem Rabe fo unglitdlich gegen einen Banm,
b«(; ex einen {dweren Schadelbruch exlitt und an ben Folgen ftarh, —

Die Sdhiibenailbe Tonndorf feiert in naditer Beit ihr 400 1ahriged
@zfyusemuh\lnum

Meriebura und Umgegend.

15, Juli,
Die neue Brotgetreidemirtidalt.

Das newe Wirtidhaftdiahr, dbad am 15. Auaujt beginnt, bringt be~
fanntlid eine teilmeife Anufhebung der Bwangdwirtidaft fitx Brot und
Getreide. Die Bwangdwirtichaft bleibt infofern, al8 ein Teil der Ernte
sur Giderftellung bes  Mindeftbedarfed der Bevdlferung bejchlagnahmt
wirh. Die Buotfarte bleibt dementjprechend wie bisher beftehen. Die
Parauf sur Verteilung gelangenden Mengen bleiben ebenfalld bie
gleidien wie bisher. Durch den Fortfall der Reichdzuidiifie wird fich
Gine genaue
Breisfeftiepuna ijt swar nod) nicht getroffen. Der neue bon der Reidhs-
getreibeftelle in Boridlag gebracite Mehlpreid ift aber fo hoch, bak man
nad) borfidtiger Bevechnung 7—7,50 A fitr dad Marfenbrot mwiirde
Nadh den Schasungen, bie fiiv die biedjdhrige Crnte
porliegen, Wird etiwa ber fechjte Teil geniigen, um bdie Siderftellung
de3 Bebarfed an Maxfenbrot ju gewabrleiften. Die Reidh3getreibeftelle
wird auferbem nad) wie bor biefe Vorrite durch Unfauf von Auslanda-
mebl ergingen.

Dex Reft ber Grnte |ft bon jeder ftaatlichen Bewirtidafi mng frei.
Rach Abgug bie in ber
anbertveit verbraudt mcrben fteBt biefer Teil ber Grnte sur freien”
Berfiigung. €8 wird aljo neben dem Kartenbrot genug marfenfreied
Brot und Pebl geben. iiber den Preid diefer bon bder Bwangsbemwirt-
fthaftung unberithrten Crzeuaniife laft fich nod) feine Ungabe maden.
Gr wird fih nach den Grunbdjdsen bde8 freien Hanbeld regulieren.
Eine amtlidhe Preidfeftiepung erfolat feinesfalls.
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% Der ift bi
jdhuldhafte Hnter[unun bﬂ *)Iugxuﬂmlg bes Cdjfuimﬁrmeg geeignet,
ben ‘\vhﬁunblez et %mbhu[ter aegentiber exfaBpilidhtia su maden.
1m Beim 11 ehbalter ba3 Jntereffe an der ‘Jllwﬁel[unu bez Shluf-
fcheined way ufen und ihm Gelegenbeit su geben, fich bor der fibers
qabe bed \,dﬂvm([wcmca von ber Riditigleit feined Inbalted su iiber=
seugen, fiebt bad fiir Preupen borgeidiricbene pcﬁluéirbemyntmu[at

d) die Unterjthrift e Biehhalters vor. JIm eigenen Jntereffe ber
3 balter und berienigen ‘Berfonen, welhe Sclachibieh bom Rom-
taufen, lieat die Mitbollziehung der Scdlubjdeine. Der

Sommiffiondr ift fite die Ansitellung ded Sdlup-
chung ber einen Uusfertigung an die "ufmnin%e
afibium) auth dann berantmwortlid, wenn bdie B
gen Rerfonen, welde Schlachtvieh pom Kommiffionar
rift perieigern follten.
dhtaferien beginmen am 15. Juli und enbigen am
if ben Gang der Strafprosefic haben fie feinen Cin-
fluif Bibilprozel fommen nur jolde Sadjen sur Berhanblung, die
an L[b fraft Gefehes inqruamde tenfachen find und bie auf Antrag
der Parteien vom Gericht als Feri n(n‘weu extlart worben find.

% Feilung Hed Ausg Weimar
Ivird gemelbet: Der Wmlbc"wnqcrm! ‘Wltlclbeumh[unbs ber bidher
nen Git in Raffel hatte und feinen Wirtungatreis ouf Heffen, gans

ingen unb die fiibli Teile der ny Sadyfen erftredte, ijt
Der neugefchaffene Qanhe?bumerml Halle umfaht die
Anbalt unbd von Thiivingen bad Kyff=
tar, Wltenburg und Reup.

fdjerich-Drganijotion. TWir berweijen auf bie
tr m'mmcn im Unzeigenteil ber heutigen Beitung,
aur  aufgelbiten Drganifation Eideric)

Dalter pber Dieje
huyeu,

b
qeteilt worben,
(®ebiete ber Lrovimy Sadhi

nufldjung der
b‘ca wnghdyc %dm\

Strafen
e nm bua ftadtifhe Gletrizititawert. Der Magiftrat
e 1 ) ngeigenteile der Deutigen Beitung die Namen ber
ur \Jtﬂieﬂnng de3 Unjchluffed an dad Gleftrizitaismwert berechtigten
Snjtallatenre. Von andeven Jmftallatenren ausgefithrte Anjchliiffe
werben mdyi angenommen, "
3 r Butterpreid ift in ben Inmcu Tagen leidt geftiegen. Wir
maden bmnuf aufmertiom, bah, wie die Preidpriifungsitelle Mexfe-
burg mitteilt, ein Breid, ber 28 A fiir reine, qute SMolfereibutter iber:
idreitet, auf alle ille verfolot werden wird. Sm befonberen weifen
Iir barauf hin, dap bie Butter-GroFhindler diefen Treid von 23
nidt nehuen hv\rcn, ieil runﬂ den Qleinbanbel eine Lerbienit:
panne nidt anberen Teilen Deutichlanda wird jogar ein
Detré cTwa Ginten bed Butterpreifes gemelbet. ©p beridytet bie
Jtagbeb. Bta.”, bah in ‘Wuﬂenbvm in ben lebten ingen Butter sum
lxtem bon 1~ /
* Dem Tode ent,
hard in Neumart
vftmemnq war~am_ I un(h mit der Inftan cmer ‘Tﬂu
unter einem angendbliclich ncﬁcn\eu Umnmcrmm bejdastigt. “Qafn:anh
Diefer ‘*[n t war aber bie Mafdiine lanafam berangefahiren, fobpelte
cgte den Chm DI e murﬁe umgeworen und fam
en [ be! Da_der Nangierer
er ben Bua bald balten,
en vorgejogen batte. Jtur diefem
t €3 au \nl\"\fm Do ©. nicht iiberfahren urde unbd bent
Grit por_einigen Wodjen hat ein junger Urbeiter auf

Um unjeren Qefern einen Cinblid
1] richaifen, find in ben Fenitern ber
ber Rleinen Ritterfirake nnme [ufnahmen qusd Ober-
Man_fann ucrmrﬁ cxfeb
u[\'mim
v haben a
mqu unter umcn ber!

rror in O crichlefien beriibt wut-
ibergefenben angegogen und lebhafte
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= Thildes Miejen-Barttee-Slan bot geftern b anf bem Nu-
lanbiplaty bier sur @'ofmnng ibres Saftipieles :m zxitf[a[ﬂgea ‘l\rn
P amm. Die Vorfiihrungen bringen befonders in turnerijder inficht
ta e ﬂwn\- Darbictungen. Direltor Wilde produgterte jidh) al3
§ ortler b warf mit ben fderften Gewidten wm fid. Die
m Trabe; bow givei Herren und einer Dame erranger
i, bedaleichen bie tollfithnen Rlefteriibungen gweier Tur-
eter hoben fdhianfenben Maft. Nidyt su vergeffen

mufifalifthen Darbietungen, u bemen ein gut abaeridetes
Scen im Talte tangte. Gin Gleidhgemictatiiniler, ber audy bereitd
nte Cnifeflelungatiinitler Martini, geigte fid) in berwegenen
ungen. Der beftbefannte Name bed Direftors Wilde Datte eine
uidhanersabl angelodt, bie poll auf ihre Kojten fam. <
en Togen biirfte fid) ber tnre Befud) fiderlih nod) berjt

sp Dot
Der Deutie %en!nermmb Duisgeuppe Merjeburg,
bielt geftern nachmittag 4 Uhr im Derzog Chrijtian eine Haupt-
mrmmmlnnn ab, %(E einen uufzer{i jtarien Bejud auju-
Der Grund batiir lag wobl bor allem in ber duBerft
ftewerliche Borteile ber
biefige Ge-
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axten:

eifen Datte.
m i mnqen Zagedordnung, bdie 1.
2 Rabattgewdabhrung durd
['wlvlc unb 8, &rmaixngunq ber Preife
bt b Rach furzer Begriifung der Verfanunlung teilte
Derr Brithng uu! baf ber qﬂurm\tn chlup und bas gemeinfame
»Zvumwm ber Stentner grofe Crfolge sn ‘!crmdynu( babe. TWad
teuernng anlangt, fo fonnen bei ber Ginfommen-
“LJ r bi8 zu einem Ginfommen von 24000 A nur 10 Progent er«
boben merben, Ferner ijt e moglidh, fiiv jede BVerficherunas mnmxe big
au 1000 A und fiir jebe Perion ded Haushalts 120 A bon der feft-
iefebien Gtetter in Ubzug u bringen. Vo der Rapitalertrags-
teuer bleiben bie ‘Iumner mit einem Cinfommen big su 14000 A
I befreit. e bolljtindige Befreiung tritt ein, wenn bei
Tommen big 5000 A Grwerbsun fabhigleit nadge
n it ober ber Mentner iiber 60 Jubrc alt ift.  Untrdge auf
Jur iderjtattung von Gtewerbetrdgen finnen nur einmal im
uhc, am beften im Sobember pber Degember qeftellt werben. Bei
fer miapftener it benmrlenamm bafy fiir abbermietete
Bimmerburdiweg 10 Brosentjugahlen find. Dag Not-
ﬂLMrt bat fidy faft bollftandig nlebml burd) Buftellungen an bie
tngelnen.
Unch pu Puntt 2 der Tagedordnung, der Rabattgewdhrung
burd b iefige Gefdafte ijt zedt Crireuliches g L berichten: Fait
e Oefdafte, bagu Srste, Apothefen, Drogerien und Dentiften haben
fidh N Sfer fdon u einem mebr ober minber bohen Stabatt bereit er-
il wenn bie MitgliedsFarte ded Rentnerbunbdesd ,borgeseigt Mivb.
)um:rn Ht bot bie Bader- und ef)u\gn bie Fleifderinnang
m ‘ez Bezichung nod nidt3 bon fidh horen Iuﬂm Jnfolgedeffen
ill man unter Umijtanden eigene Berfanfsitellen einridien.

Die Rohlenanfubr wird durd Abmadyungen mit den Merfe-
burger Fubrae{daften wefentlich verbilligt: ebenfo haben Berhand-
lunger mit bem Robhlenmwerf B Beuna (Erntq aebabt.

Su bcr Ans{prade teilte eine Vertreterin besd &bnng:-
lti\:ﬁnt raunenbunbesd mit, baf ber gemannte Bund fid audy
bie Lnt unq ber Steniner, fei o8 burdh hauslice Mothilfe oder
bried) Rleidevunterftibung nfm. anu?h-gen fein laffen werbe. — Sny der
Ié)hrrum Augipracie teilte Qerr Bribhng nod) mit, dah auch die

enfionare ¢ pu den Rentnern gehoren.

Herr Sdhwidert fprad im mumen ber Berfammlung dem Ge-
Ynm‘*vvrﬂmxb befonderd. Heren Briihng und Frl. Gdardt, ben
Dant aller qud. 1m 6 by erreidhte die "\‘crfnmmhma, bie fn biel
Gutes fiir die Rentner gum %arﬁﬁum gebracht Datte, ihr Enbe.

e ﬂvmeﬂormﬂmmmu Metleburq
Batte geftern abend ihre Mitqlieder su einer anferordentlichen
Generalverfammlung ind Tivoli bernfen. Um %9 Whr er-
bffnete ber 1. Vorfibende, Qal enbmﬂchcr SHanfigl die duferit jtart
befuchte Berfammlung und erteilte nad) der Begritpung Dr. Penfert
bo8 Wort au einer Yurzen Grilarung bariiber, ie die Neugriindung
und ‘nni(mn(erunq be3 Bereind fid) geltalten folle.  Au3 ben Aus-
fiihrar en fiber bie nenen ©abungen, bie Dr. Penfert und Lanbdes-
FE1lhelm gemeinfom augenrbeitet Haben, ift folgendes von all-
cxm nem Sntereffe: Der Verein fithrt nady feiner Cintragung in3
vegijter ben Namen
§ WwBhilfarnoniffer Drdjefter-Berein e. B. su Merjeburg”,
Die Jeamenstnbering fritt ein, um Verwedilungen mit bem , Drchefter-
verein Perjeburg” ju permeiden. Die Gintragung bezwedt die Unter-
binbuitg 5e8 Nomendmihbroucdhd. Der Berein beyivedt b\z Pilege und
ujfiihrung guter Drdefter= und Kammermufit mit eigenen Slumeu
n anderen Mufitauifibrungenvon tinftlerifder B
b eutung tann er jid) beteiligen; ebenfo ift Betdtigung su mnb[mtmt‘n
Bweden mialich. Cingelfarten aut den Qonzerten werben nidht aud-
b Lielmelr befteht ber Verein it Julunft aug ausiibenden un b
tenben Mitgliedbern. Die Anfnabhme der ausiibenden
c erfolgt burd) ben ‘“nrﬂ«'mb bie Aufnahme gubirender Mit-
Gintragung in die ¥ htr-[uberhm; Die Plase werben
onzert berloft, um Beborguqungen i vermeidben. Die
Denben EUxMIwbn aablen 400 A, bie subdrenben fe 20,00 U
t brli) mindDeftensd 4 Rongerte
mm[.nmm werben ebenfo ivie bie Konserte und bie
lieberlifte durch die Beitung erlafjen. — wre
ert8 murhen Envfulhq m”qun‘mm“n Die
einftimmige  Billiqu — Die bavouf borge-
en Jeuwahlen hatten iwlqeybu (Yrgdmv 1. Bo ender
anjigf,2 Borfigender ﬂ‘?cn, . Gdriftiiibrer Stein, 2. €
c @lodmann II, 1. Qaffierer 5“Inimunn I, 2. Saffierer
. Jotenwart Gﬁﬁntbtr 2. Motenwart Kugler. Die
Direttion IY bt in den bewdbrien Hinben de8 Dr. Ganmeman -
hm fritt ein Spielausdidub sur Ceite, dem bdie
ent Ennhenamug, Ediibe, Shmwarze, Dr. T\en!ert
an t Wilhelm angehbren. Ynregungen ju dem aufzu-
chtomten von feiten ber subdrenden 31 er lerden
gern b fidtigt. Mit der Neutvabl war die Tag q erfdhopft.
Die Toliseiftunde madite ber anregend berloufenen grundlegenden
%ez[nuxu’luug ein Gube.

*

Tngeskalender.
Brofes (ﬂrmenfun:,m im Uugarten am Freitag. — Riinftler-
Songert i im erm;mlb — Girofed &(rmlbfﬁ in ber Babe-

1t in
anft n!l ©ternberg am Gonntag. — SdieBfub , Bentrum” 10, Stiftungs-
Sonnabend unb Sonntag im Teuen Echitbenhand, — ‘Iﬁx[deé

¢ ane*crv’”dmu taalidy LVorjtellung auf dem ﬂﬂulfmhmhg
Bereinigte Lidtivieltheater neuer Spielplan von Freitag Hig I

e SRinber- und Jugendooritellung, — 8”“"[\1’“‘ en
[aums-Konigdichiehen bom Sonntag big knnue:émg
Bchen (lant ‘)Inwgen in biefer Beitung).

i Gtrand

mmemam

B, 8. em 16. 7. (Sonnabenb): Teil3 Heiter, teil3 wolfia, warmer,
@ewitterneigung. — 17. 7. (Sonntag): Wolfia, seitweife beitex, warm,
Gewitterregen.

fBie witd das Wetter am Gonntag fein?

Die lepte Wode (6. bis 12, Juli) begonn nod) mit recdht Hihler
PWitterung, dad Wi nel au3 nHen beutichen @mtmnen ber TWetterfarte
Betrug wie in_ben Tagen der Vorwode (8 Ubr Lormittags) nur
+ 128 l\Smb ©. Gharatter bcr Witterung: Sebnfudt nad) einem ge-
Beigten Dfen. Dod) nun gejtaltete fid) die Temperatur bon Tag su
9:“[ urm Beffern, weil bad wejtlidhe Hochbrudyebiet bordrang Amp gmm
BAentralewvopa mif fiberbedte. Dad Mittel betrug am 7. Juli 1.
@, e 9, Suli 17,7 und erreidhte feinen Hoditftand am 11 Suh
5, Di %,nc[)mnmngumnemmren iiber{dyritten {chon mex(t nber
um 10 Juli und erreicdhten mit hohem &

Wind noch

1. Suli %! (6} Magbeburg, 34 in Bisenhaufen, 36 M in
und 37 (1) in ‘Lnr\ lHL'rh dig, jchon mw bor eimiger Beit
folate biefer Hite {dhnell wieber eine UBEHIung dadburdy, Dak

DBorlagerung und B
, eine meijt nort

tp iiberbied
hrten, o bafy

un, bie fiiboftivdvs
veftliche Qmmrumum m\fcme bie ung pon
jtitzmifche Winbde webien, wieder filiere

Al

rfallen, bon Dem ber
timum itber
wadenben

inieher exlangen tird wnd im
b spten bil fo haben wir bald tieber
Deifered Wetter ait erivatten, bas audh

und I\m]htne auf furse Selt burd) ein

[ofa[zB @emnm in unbebentender Weife beeintrdditiat werden Wnmute.
3 fdhneller und fdneller mit ber Tageslange bergab gd;t fo
c\ﬁ ca nun, lc‘vcn {dhinen Sonntag und jede ((Mme Stunbe audsu-
nuen. Alfo 103, hinaus, \4,0uc Gﬁtgeuhen aufgejucht!
ek, Qriegsdorf, 15. Suli. (h nte bat nun ihren Unfang ge-
nomumen und dad Cinfahre Drefhen ber Wintergerfte hat be-
gonnen. Auch mit dem Mahen von lu*z\q;n und Gommergerite ift man
|don bejchdfiigt auf den janbigen Felbern. Sier und da fann man
v hom, wenn man eunen fleinen Spasiergang burd) die Felder madht,
die erften Qornmandel jtehen fehen.
ek. Blojien, 16. Juli. Cine wahniinnige Preidtreibe-
rei war hier am vorigen Mittwod) bei der Verpadyting des bem ber-
ftorbenen Qandivirt ﬁt!{ermﬂnn aeth\sn Banerngrunditiidd au ber=
seidnen.  8u bem Termin Hatten fich biele Rauflujtige eingefunden,
unbd ed widelte fich bald ein lch[muﬁ ®ejdaft ab. Bur BVerbadytung
fam ba8 Grunditiid nebft totem Jnventar und 22 Miorgen Ader, und
der *Pachtpreid betrug indgejamt nermfvmt pro Morgen 530 A und
1ahrlid) 500 A Fiir RMeparaturfoiten. Die BVadtzeit Betmg( 6 Jahre
und erfolgt am 1. Ditober bie itbergabe. Padyter it ber Jubrmerfs-
befiter Weber aud Merfebura, Auch bei bcr \u‘[mgtnma Der {teben-
ben Grnte wurben hobe Lreife ersiclt. Der Treid betrug im Durd-
h‘bmt!éxr ®etreide pro Morgen 1100 b
[ein- meﬁha, 15. Quli. Die Saale
ibre Opfer. Go. ijt am _,Jnmng der 11 jdhrige Sohn bed Schmiede-
medterré Giraube beim Baden in ber Saale oberbalb ber Fabre ex -
trunfen.

&uhn 15. Juli. Bor der %anbl\mrff’lnmmer u Halle legten bie
Gebritber Dafar und Alfred Tande, Sobne ded Daddedermeifters
Gmil Taude Gier, bie Pritfung ald Peijter im Dadbdeder-
banbdmert ab.

Bothield, 15, Juili.
cin ‘R.nmutzu [mt'
bon_ben jungen Burjden fleifiig genrobt.
36 Reiter, mmhr unb einbeimifdhe, ¢ingefunden. Wm 1 Mhr mwurden
bie Frembrn Teilnehmer am bicfigen Gafthaufe beariitht. Daran jhink
fidh ein Umy tdh) bas feftlic) mit Girlanden und Ghrenvforten ge-
{dmiidte Do Anf einer Wiefe begann um 2 Ubr das Ringreiten,
Bufdaner, aud aud ben btnamburtcn Dirfern, hatten fid) in grofer
Menge eingefunden. Un einer Tforte, durdh melhe bie Reiter drei-
mal hinburdritten, war oben ein Ring numehanm worbenr. €3 galt
babei, ben RNing mit einem Stabe aufmufangen. Drei Lreife waren
ud'met worben und blieben jamtlich in Bothfeld. — Any vorigen Frei-
fag unternabm bdie biefine S chule bei jdhonem Wetter, nachdem ed
ben ganzen Taa vorher wie in Stromen geregnet Datte, eimen Y us-
év nad Qeipzig. Der 30n[nn e Garten und bad Bilferidhlacht-
‘Den mal wurden befichtiat. Jm , Napolonsitein” vergniigten fich die
Rinder bei Gefang und Spiel. Abends erfolate bie RNitdfahrt o[)ne
Bwifdenfall. — Bei der am mmqeu Sonnabend ftattgefunbenen B e
badtumng wurde fiir bag Hart 14340 A gezablt (gegen 9000 4(
im porigen Jabre). Bachter find er aud Boden und Winter aud
Qiipen. | Die Kirjdhen erme[(cn mne Preis bon 9000 A |gemn 12 000
%Verf i Borjahre). — igen Crnfeferien beginnen am

Juli, fie danern big emfl{yl\rf’hdy . Uuauit, Wit dber Ernte fann

Unmuéhé‘mdy Unfang nadﬂtcr I‘mfhe ‘chmmcn mwerden.

forbert alljahrlich

m @onntag jonb in unferer Gemeinbde
©djon etlide Tage borber iurde abends
Am Fefttage batten fidh

)mimsln und Umgegend.
¥ Miidyeln, Sull,  Sn ber lebten Gtabtverorbnetenfibung
urbe bejdhloff en emc halbjdbhrliche Unte h(d)unu der Sdhul-
Einderftandig einjufithren und dafiir i hrlid) 5 A pro fimb -
1

. Die llmethu‘uchn nehmen Sanitdtdrat D "‘ pping und

i fcbfe bor, Weiter wurbe beftimmi, bah b!z §l> iz bet

Yogbpacdht einer Dunbdertprozenmtigen btifdhen
t

uer umermur?en fein folfen.

T Barnftapt, 15. Juli.  Jn folge Ans| fithrung pon Pflafter=
rheiten wird bie SProvinsialitrake ‘me![\um ‘_’nnnu‘l bon km
,0 bi& km 30,1 gefpertt. Der \wlfﬂfn tird itber G5hrih geleitet.
¥ Qieberftadt, 15. Juli. Am lehten Conntag follte Hier bad
Rinbderfelt ftattfinben, Die Vorbereitungen waven bereits bollenbet
und alled sur Feier fertia, a3 ber Umtsvorfteher mitteilte, ok in-
mlm; der Defiehenden Thphusdgefahr das Rinbderfelt betboten
forben fei.

Gerichteverbandinnaen.
Der Raubiiberfall in SchEopar,

Bor bem Schwurgeridht Halle batten fih ber 1806 rg;ﬁnr:ne
RNieter (,rnit Berger und ber 1894 geborene verheiratete &yloﬂer
TWilli Brobe wegen muﬁm{t{ycl Grpreffung su berantworten.  Die
beiben waren am 21. Januar 1921 abendd %10 by in dem Lanbhaufe
bes Friuleins Mette in Schlopau exfchienen und Batten, mit einem
Gewebr bemwaffnet, Geld und Cdmudjaden gefordert. A3 ihnen
ert wurbe, foldes fei mur wenig im Haufe, ten fie alle
en und Scdubladen. Jhre Beute, gwei Raar Obr: , mebrere
ge, eine Brofhe uf. und ctwad hared Geld, belief fid ;unmr-nvnn
auf 53000 . Die Wertfaden verfauften fie dann in Berlin, Die

r, bie unerfannt entfommen waren, wurben fydter hon dem Dienit-
mdbddien in_ der Gtrafenbabn, icdererfannt und _ouf ihre Ber-
laffung verbaftet; Die Gefdmorenen bejabten die Schuldfrage nach

uberifder Crprefjung, ®eridyt erfannte auf je fiinf Jahre
Budthaus und Ghrenverluft,

L Progel gegen einen Wunberdoftor. Riirzlich fand in Graz
(}tmrnmrf] ein bemerfens toerter. Prozef ftatt. Dev Wunbderboftor
Hans

Feinbader war mege vpfuidiever angetlagt, Jeben Sonntag
berte bon Ruanfen su ihm, in der Hand eine ge-
fitlite Flafche, aus ber der Wunderdnttor nicht nur jede Srantbheit, fon-
dern aud) Alter und A der pielfacdh) nicht unmmenhen Sranten
beftimmte, Gr exziclte ein Riefeneinfommen, und fogar Brofefforen
und YUrgte follen fid) Bei ihm eingefunden Baben. U8 er sur Berhand-
Tung Erﬂme“' Iourbe er bon biclen Hunbderten bon Rerjonen unter
Jtiremifdien Sodyrufen aum ﬂ’rnm aale begleitet. Bei der Verhanbd-
lung erflarte er, daf er feine ienten nur mit Tee behandle, Der
SRunbderboftor wurde su 10000 (Lmnen Gelbitrafe vernvteilt. Auf der
©traBe wurbe ber Verir: tten auf die Schultern
geboben und unter grogen rbcmumn 5ur fenbabn getvagen.

Furnen — Spiel — Ghort.

Gintritt bon Rehrperjonen in Qeibesiibung treibenbe Bereine.

Der Unterricht8minifter macht in einem Erlah davauf aufmerfiam,
baf e8 ben Bereinen, die Leibesiibiung betreiben, befonbers willfommen
ift, wenn ibnen aud)y Qehrer und Cebrevinnen in Gtabt und Land al3
Sitalicber Beitreten. T8a3 bon den Qebrern im allgemeinen qilt, trifft
infonderbeit fiiv bie Turnlehrer und Turnlehrerinnen a1t, burdh deren
Grfahrungen und wﬂvhtrugu\ Rat ben Vereinen wefentlidhe Forderung
suteil werben fann. Die tegelmdhige Beteiligung an aefunden Leibes-
itbungen wird Lehrer und Qd}).ermnux nidt allein jelbjt [anger forper-
Tid) frifdh unbd frdftig erbalten, fondern ibr Beifpiel wird aud) mwejent~
Tih basu beitragen, peribnlide uaiibung bes Turnens, Spield und
©portd pur allgemeinen Bollsfitte su maden.

Der Jugendaudiduf des Deutidien Fufibalbundes

wirb am f'»mmcl‘nen Gonnabend und Sonntag in Weimar eine Sibung
abfalten. Die Tagung hat in erfter Linie fonjtituierende Bebeutung.
@8 foll bor_allen Dingen der Arbeitsplan fiir die lmrf)nc Beit yc[(mc[rgt

qerien biele D

Bermifchfe Nachrichien.

Gifenbahnunfell aufbem Reivsiger Hanptbahuhol
ei i, m Donnerdtag bormittag ereignete fich auf
wicdernm ein Gifenbafhnunfall. Der bon
[e auf bem Bahnitely 15 Hed Diefigen
9, 1‘( 1ihr Jnn.nkmqé ctutreffenbe D-Bug
ahridein olge Verfagens. ber
aif b |-{|ob biefen cin Stid weg.
Die Jeifenden, die {ich um idon gum Ausiteigen iethg
gemad)t Botten und an den en e, urden durd) dem Heftigen
nprall, den bad Auffahren anf bm Prelibod bernrfadhte, bnrﬂ')dn.
;llnbc.nc‘uolim. 15 Perjonen wurden verlest, Tote waren nidht su be.

et

Bremfe auf den Gilei

Ginel18topjigeRanberbande

Der Hamburger Yriminalpolizet ift e3 jebt gelungen, eine Reihe
geheimnisvoller Diebjtafhle unh f'#fmvv.m*mn anfsutliren. Bei einem
Wiafdediehftahl _gefafit Wworden, ber angab,
tlied ber grof nde bed Cinbredjerfonigs Reterfen 3n
fein und andh np[ve](‘ am |ttf|[mmr-n madte, fo daf 18 Mann mit Hemn
Jithrer verfajtet werben fonnten.

Berhaftung internationaler Shwindler,

Gine Banbde internati Ceiedidwindler, bie feit
Millionenbetrige bmrﬁ t Sdeds er-
beutete, founte in lin burd) Feftnahme [ahmgeleat werben. Die
um =nb!er fanften v{)muﬂndmv ufw, und beyahlten mit gefl{dhten

Sahren

Q}rnﬁc Benginerplofion
Jm Munitionadepot anf dem benadbarten
ein baneben

Feiffe, 15. 3
!Frtrmrplnh C‘Linvrvautf 1t ein ‘Iitnmnhn\f unp
[iegender Sdinphen in bie Luft geflogen. Drei
thtet unb 15 verlefst, hmnwm eine jdhiver. Bhei Pex
migt. Durd) den el ((ncw Suftbrud wurden in Stefansdorf (Jl_n!sr
bidyer !mchcm und ben benadibarten Ortidjafien Fenjteridheiben
cingebriicft, Bermutlicy liegt Selbftentsziindung bor.
Gin Sdgewerf vollftdnbdig verbrannt.
Maing, 15. Juli. Dad ganze Sigemwer! nebft Ho
Firma Adam Hofmann ijt niebergebrannt,  Nur die Gifer ile ragen
fhervor,  Gingig das BVorderhoud mit den Bilvordumen ift ftehen ge-
Blieben. Hm 8 Whr vormittags war der' Brand geldiht. Die Feuer-
mefe it mit den ujrdumungsarbeiten Gefdiftiat. Die Gntftehungs-
urfadje ift unbelannt.
Die @Hg:mc!l\: ither Gngland gebroden
Sondon, 15 Juli. Nad) einer mehr ald sweimddiigen Hits
pmnhe ift eine ABFiHlumg eingefreten. Jn London und in anderen
eilen Guglands find M
Gin Aufruhe in t!bnnhnrg
Die ,Ofth. Bte. jdhreibt: Am Donnerstag fand hier has Kinbders
bnqehnumu ber mum:rrcm!cn ftatt. 2Um Abend fam e nad) Schlup
be8 Schiefens in ber Gmmu.rmmff bon Gier durd) Arbeiter bes Sreiz-
torfiwerfd au miijten Au ten, bet benen Bilrger hiefiger Stabt und
auch der Tirt felbft erhebliche Berlebungen erlitten. Da aber die Torf
arbeiter bag Feld tiiumen sten, jdmoren fie Rache unbd Famen am
Freitag abend in einer Stirfe pon ctma ‘Ls Mann mwieder arigeriidt,
um bag Gierfde Lofal, wie man fagh men unbd 3u bemolieren
Die Hiefige Bolizei, perftirtt durdy die ‘Qmﬁwnhael und Lanbjdger, trat

ber anridenden Menge entgeqen. Da aber diefe fich nicht bemwegen
liek, aus Der au geben, fonbern bie Wolisiften feharf Hebringte,
fam e in fpifer Ybendftunbe 3u einer Tebhaften Cchieferet, bei ber

5 Sdwer- und 8 chhimrl e auf _bem Rambiplat [(tggn blieben.
Die_anbern riumten fuchtartio das Felb. Ton den in has Kranfens
Daud eingelicferten Berlehten id;mc[vcn 4 in Qebensaefahr. Jm iibrigen
ift Niiheres fiber dic ganze Angelegenbeit nod) nicdht befannt getorden
wei utos mit Siderhe ten find
Sdup der Stadt cingetrofion
Grofe Waldbrinde in Shweden.

Walms, 15. Juli. Cin furditbarer Waldbrand witet
in er Blnryv bon ﬁarutﬂvnmm feit Tagen mit unverminderter
Clarfe. Das Fewer verbreifet fid) auf einer Jront ven 5—6 Rilo-
meter und hat bereits pa3 Talbgebict in einer Zieje bon 10 Silometer
verwiiftet. e in ber Gegend von GIm3hult ift ein qrofer Wald«
brand entjtanber.

X Gin Qleider{dliter in Verlin, Am 11, Juli find in Berlin auf
ber Treptower Ghieliviele nicht Joeniger ald 10 Jlle borgefommen, in
benen ein unbefonnter Mann Damen die Kleiber mit einer Sdere
aufidliste, ohne bah bie Betreffenden etwad davon merften. Bon dem
mclbmicﬂ iher feblt nod) jebe Spur.

Protefi ves ehemalisen dentidhen Raifers gegen Steuerveranlagung
in Solland. Bei dem Gemeinderat von Doorn ging ein Proteft bdes
chcmn[.qen u!ﬂrﬁm g gegen feine Veranlagung jur Gemeindes
ftewer ein. t erfolate nicht gegen cine su hohe Beranlagung
fonbern gegen c\v'" WL‘* Tagung iiberhaupt. A3 Vegeiindbung_ twird
mlg\fufni Daf fich ber chemrImr “wvm)e aifer gegen feinen Willen
olland aufbalte und dort ffam feftgehalten toerbe, Gr fdnne
16 nicht wie ein freier %\}rq?r au( Stenersafling Herangezogen

foerden.

* Doy Berfeidi pon Praemyil als Tifdler. Der Berteidbiger
ber Feftung Prgempil, Felbmarfchalleutnant Tamafih, hat eine
Tud)!'erm*rilmtt cromwt Gr_weilte Tange Beit in {ibirifdher Ge=

o er ®cleqenheit Hatte, basd Tijch tf 3u etletnen.
*Vom heutr’m Gd‘z‘h en in ﬁm!rmb. Der deutjche Cltern=
perband in Rettland fonnte auf feiner T amm? mitteilen, daf bie Sehul-

im M, efamt  einfchliehlic) ber nadvtraqhdy einge
B umnie von 2 Millionen Rubel ergeben I;nbe
Iferung befteht nad) der Bihlung bom 15. &
pfen !ba\mn in Riga 28571), Das @rr(rﬁg'ﬂﬁ
iivillige Gelbfthefteuterung pon

berjihrigen einfdlieht.  Da ine

tn Lettland ﬂrf iederum berfdleditert
dulen wachfen, wird aud) die newue
itjam verwaliet werden miifien, wenn fie die Grforber-
Decten foll

ﬁ)eminn“.’lusaug

ber
18. %’.lrmis =@iibd. (244. Preujr.) RKlaffen=Lotferie
2. Biehungstag a8, Juii 1921

2uf jede gezogene TNummer find atoel gleich hohe Gewinne gefalien,
und gwac e einer auf ble Sofe gieier’ Stummer in Oen Deiden |-

i
h tidye B
54103 (T\‘

Sopf, wenn man
aifdien bie ‘Bnrutnn:rl It
Daben und bie B

©penbe fehr behu
l\i}fc ber Edjuler

S
=

Albteilungen I uni

Ofie Gewapr, RNadibrud verboten,
Sn ber Bovmittagdsichung wurben Gewviune flber 207 Wast geogens
2 21 1000 M 212610

i 500 M 6437 12600 311245
400 M 24047 81851 161549 160

00 M 35311 89478 43931 103986 107075 142058 144540 163888
171071 Sobree 215071 2mEn 253694 25056, 314150

588 2012768

n ber Nagmittaghiichung wusben Gewinne Aber 397 Mart gegogems

2 2u 30000 X 169300

2 zn 5000 M 161931

4 21 8000 M 73600 20878

8,71 400 M. 26706 53060 H1a180 268187

28 00 86500 50801 59280 07216 107005 132610
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= Mnveranderte Jiindholzpreife. Der Verein ber demtfhen Biind-

folfabrifanten Bat in jeiner auferorbentlichen Generalverfammlung

Gefchlofien, bei Qiufhbuuq ber Dochitpreife fiir Biinbholzer bie bis-
berigen Preife beisubehalten.

Breigerholung fiiv Margarine. JInfolge ded fhlechten Standesd
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Behanntfdaft
mit junger Dante im Atfer
bis 25 Safre von Herrn im
aleichen Alter pwecsaemeina
sdaitlicier Spazierqinge ges
judit. Spiitere aeimt nidt
nusqeidylnhm ng:b unt.

8 a. b. Crp.
Bess. Prniessmmst,
32 Sabre, in fefter Stellung,
mit gutem Char, judt
| wirtidy., Fraulein kennen
® | au lernen, aw. jpit. SHeirat.
Itur ernfigemeinte Anaebote
mbgl, mit Bild, weldyes fof.
uriickqefandt mird, Diskret.

3ugefidy., erbeten unter 4530
[an_die @m . Bl

Sum Anfauj bon
®efreide

bei Landmirten fude ge-
eignete ge!d)nflsrriubrme

Anseigen, Gonntag, ben 17
Siir die Aufnahme der A=
aeigen an brmm'uk DTS,
qefdyriebenen  Sagen oder
Pliigen konnen wir keine
Berantwortung iibernehmen,
ﬁod) mwerden die Wiinidye
Auftraggeber nad)
lichkeit be:

s auswiet, Blitern.| >
Bermiih %

ermifit.
Willy Diorig mit Frau
Marg. Bohnenjtengel, Halle

T mnml@%%vmxwﬁxg
ab 5 Uhs| )\
im Cafép

Dom.
Stadt.

Borm. 10
10 Uj

&mmenﬁa@en Berein
Merjeburg €. B.

feiert am 17.bl5"19. |.mh 21. Suli fein
. 2ojfiaes
Subifiinms - KonigsidieRen
im,StrandidI5hden", wosu alle
SKameraden, Freunde und Gdnner bes

Bereins und des Seyiekiportes hierdurdy
ergebenit eingeladen merden.

eboret.
$Haus Schoenemann 1 S., 19
Golbberg b. Halle.
Gejtorben.
Kraugoit Kahnt, 70 S.,
Weifenfels; ‘lehm“blebr
s, Luud)il:bl

Sugendgottesdienit. (Sugend-
" Gaalegau des Bunbes
beutjcher Sugendoereine) Sedermann Herslichit will-
kommen. €

St E,e%

g
_ (Iiwher Mo Schnurre).
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%rewr Raum

aum Mibelunterftellen frei.

Preiffer, Weipenfeljer Str.,
Gifenbahn - Siedlung.

Ghriftfige Berfammiung Blandieftrafie 1.

Desente Musih,

Sonntag 3 Uhr Bibeljtunde.
Donnerstag, abends 8 b

elftunbe.

Sol, junger Vann fudyt
fitr Jofort

miblierfes immer
ober Seblafifelle. ot

9Ang. 1. 4526 0. b. Exp. d.
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teniehre und Andadt

!l hr: Ch
An Den Wodhentage

oy T, o |
Aeitstaum

gefudt. Riithe Keller,
Damenidyneiderin.
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2 funge. anjt. Plauene
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4520 an bie Grped. d.
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Th.Ré&ssner, Merseburg 8.
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ab Sdhiefen

und abends:
Beifallsiturm aufgefiihrt.

Feft = Ordbnung:

Sonntag, den 17. Suli, nadjm. 2 Uhr:
Ausgua der Sdyiien.
Konzert im Garten, bei gun{(lgzm
Wetter aud) abends.

Jtacdymittags

‘mmltna, bzﬁu 18. Suli, von 2 Uhr ab:

Bon 3 Uhr
auf allen Stinben,

Gt Bolhsball

Bermittler

Ernft Shit, RKunftmiihlens
e Meujdiau.

0—50

Manrer

Bau_der Siedelung
RKohlenwerk

Jum
Braunsdorf,

fret.
Kongert.
‘Hbenbs

7 ubr:

tiit !

3uidauer bis zum Sdluf ichen
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ift bas $Haus ausverkaujt.

Tdheibe,
Schiien.

Grofes

1,7
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Sonnabend, 16. Suli,
oon abends 7 Mpr
=— grofer Ball.

siotte Mujik, neue b
‘Tunno Es ladenerg.eirn

Donnerstag, bden
i

af,

ieBen auf allen Stdnden, von
rab: Rinder! A

Gr. Bolhshell.

Dienstag, den 19. Sfiuﬁ von 2—6 Uhr:
auf
6 Uhr: Sdyiepen aufbdie .?Qvniq5=

Abends 8 Uphr:

Brillant-Cirand-Fenerwerh.

hr: Sejtball,
glieder und ecingeladene Gifte.

Seftkarten find m)d) beim Samerad
teumarkt 50,
im Sknnbfd)lu[,c)m 3u haben.

mit

allen  Stiinben,

Udr: Cingug Dder

Qougert mit

21. Suli, abends

nur fiie it {

fomie beim Wirt

Der Wirt. D.Borjtd.

. Wernss
dorf finden jofort bnutmbe
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Vel

%mor Gtendel,

Mauter= u. Jimmermeifter,
__ Jeumeljom N.L.

DMauver

filr Bauten bei Beuna gefudyt
Baugeidijt €. Giinther,
Dierfebura, Sriedrichite 36

Jimmerlente

fiir Soloniebauten fucht

3u verkaufen:
1 Bein=
Ekleider, einmal getr., fiir
Rleine Figur, 1 3ylinber
(®r. 54). 3u erfragen in dev
Groed. d. BL

Wollere Sl[lfﬁla[l(em
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und Tieine Enten
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suverk. Unt.sAltenburg4.
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‘J'Fudlelncr Strahe 24
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jiebt sum Berkauf
Carl Scymidt, Caudyitedt
Sdydnemeidie Muffeline

2 aroﬁe Dilber

mit Doppel-Goldrahmen u. f
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Sidyerben e, 15.
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Hurkt 16, 1 Treppe.

Kleine Anzeigen

haben den beften Grfolg im
‘mu'iebu B’nrre\vnnhem

Ev. Arbeifer-Verein.

Sonnabend, den 16, Suli
abends 8 Uhr

Nonats-Versamminng

im Bereinslofal,

Verein tor Ostmrker.
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erlaubt fich, su feinem am Sonmtag, den 17. Suli, nadym.
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in der ,Funfenburg” o
Mee Tiinge. Stotte Muiik.
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J[IL Mitglicder luuhc.x
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l7 Suli_auf bem *\J(urki
plage zu der

Oberidlefier-
Sunvgebing
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S. . 9. Orisgruppe SGenfa.

Sonnabend, den 16. Suli, abends von 7Y, Uhr ab

wogu frcunb[lmﬁ ’\nh‘b« n
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au erfdyeinen.

Die Drtsgruppe und Wirt.

ber

,,Gmelereimgung“ Bierieburyg.

Sonnabend, ben 16, Suli 1921, von abends 6/, Ubhr an
in der ,Funkenburg"

Sanzhrinzden.

Slotte Mufik.
Der Borjthnd.

teune Tiinge. |-

.-[;sl]lgjllﬂﬂll

" Geqriinbet 1801.

Sonnabend, deit 16, Suli
abends 8 Uhr

anperorbentlide
Sauntveriammig.

im ,$Hobenjollern”.
Wegen mwidtiger Fages-
dnung ift das Crideinen
imtlicher Mitglieder unbe-
dingt

Baujtelle Ober-Beuna.

Zuvurlass ﬁesmlrmll:rer

S)mel Gnnmmﬁe.

Rrannenbeiumet

Der audy ‘Bﬂmmbdtm ers
[ebigen Rann, und

Stuffengebilfe

sum 1. Auguit gejudyt, Bes
merbunnen mit Anaabe der

Der Borjtand.

ind  bis
23. Quli emaum:hen

{iesang-Verein , Lyra".

onnabend abend 8 Uhr

i General - Versammlang

im Bereinslokal,

widtige Tagesordnung,
hubm alle ifglieder 3u
exfdjeinen. Der Borftand.

, D.14, Suli 1921,
‘lelgem Qrtskrankmknﬂe
erfeburg,
i)e r ‘B 0 rﬂ and.
Cngel.

Sudje Tiir jofort oD, |pater

1 Saller - Lelrling

B4, ,Germania®

Sonntag, den 17. Suli er.

Austlua mit Damen
narh Freyhurg,

Giifte find herzlichjt mwill=

Romuten. Srcffmmkt%ah!

bof 5%, Ubfahet frilh 5%
Der Borftand.
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£ et Wi gehen it tesen Somteg?
o[l Rah_ Ober-Beuna

" B. Freundjdyajtshreis veranitaltet ba-
|e{bjt von 3 Ubhr en jeinen diesjihrigen

Sommernadis-Dall
ausgefiihet vom ‘Bauhoninn-Dtd)t(tet Wald-
risdien, Dierjeburg. Abmar|d mit Mujfik
mittags 1%, Uhr vom Kriegerbenkmal. Freunbde
und Gonner des Bereins merden gebeten, fid) ahl-
reid) Daran gu beteiligen. Gsladetein Der Borjtd.
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.| Die Burjdjen.

Adhtung!
Runfredt. . 167?'1«",5{3"{'92}’? !
‘lmi gum Johannishier!
verbunden mit pl‘eiﬁfﬂ}ieﬁeﬂ

J&F Unfang 3 Uhr. WL Cs laben freunbud}iﬂ ein
i,

tir Posamenten-, Kurz- und Wollwaren- und
ie- und Herrenartikel-Geschiift zum 1. August
der spiter

Uorhuterin desucht,

An"dmte mit Angabe bisheriger Titigkeit erbeten,

iy i

Sonnabend, ben 16. Iult|gef

fusflng nach Trehaifz
DBon 8 Uhr an
Tanzchen,

Sreunde und Ginner des!

Kotidau.

Gute Weiniherin
gefudit  Sr. Sdyf upnnn,
Gesucht
‘!(nimnbmes, ﬁldmges
M vom Lande filr
bnﬂmn i)aushnll per jofort
1. ei gutem Cobhn
Wlnrks Em::manemlvekmx,

©ofort oder 1. Auguijt

tiidt. Sguusmﬁnd]m

gejudt Fran ‘ultmﬂ)t,

Sln[sluts chrlxmrs

Dienfimaddyen
sum 1. Augujt gefudyt

Srau Atice Engel,
Steinftr. 13.

ﬂlutwartung

Eauﬂmchnr Str. 21, pt.
Sunqts Daddyen als
= Aufwartung L
fiir 8 Sage ber Wodhe e
1 Std. vorm, filr eing. Herrn
gefudit.  Domfir. 5, vart.

Bereins hmlld}
Borjtand.

KHHIH[]]EI]Z!![]]IQWEIEI[I
Merseburg 1. Umgekung.

Gomn:m., Dem 17, . M.
Famitien-Ausflug
nad Srankleben

Fum L,.vflmmsmt Des bor=
nmr Bereins.  Abfahrt 23

Leugnisseverlorenviorden

y | Belohnung sugefich. lemm,

au crirantn in ber Crp. b.

Braun, Mili.- Br.- BEIIM
mit Snit ﬂnuk.:,eug ufi.
swifden Kogiden u. Der-
teburg verlor. Ghl. Finbd.
gebet., geg. Bel. Gotts
hnrmmnkt, Landkraft-
Werke, abjuacben.

2 weige Blujen

abhauben  gefiommen.
@euen%:lnhnmmnh\uqehen
Leunger Ste. 2, Al
Sletner Dobermann am
Mittwodh abend Ecke Clobi-
kauer Strafie abhanden
gekommen, Gegen fobe

C. Lesnold, Scikeuditz bei Halle.

nadym. mit Dn. Euﬂumbnhn
Der Dorjtand.

Belohnung abaugeben bei
Waldfdmidt, BreiteStr.19




Beilage 3um

»IRerieburger Korrefpondent”.

9. 163,

Sreitag den 15. Juli 1921

48. 3abrg.

Gegervald iiber die volififhe Lage.

Preuilder Sandtag.
Berlin, 14 Juli

Huf ber Ea%eﬁnrbnung ﬂem bie britte Beratung ber Rovelle jum
Sommunala Die Beftimmungen ftber bie Bei-
t!agéb Hd)f bu u:b:(t gum Rletnwohnungs=

bau mwerl t ber "tten fefung_ babin gedndert, daf bie=
fenigen Qltbcrtgebct Beiﬁag§frel Bleiben ;oﬂm Dbie lnzbt[nnbere nady
bem 1. Sanuar 1919 in angemeffenem Wmfange filr A

eber

Mitte,) Die Situation hat fic) and) dadurdy gedudert, bafi bie Sogial-
bemofratie {w GfaatSrat unb wnfer ben preufiifdien Provimgialjtimmen
im Steidye fehr fdlecht vectrcten ift. Go fonnte die Gefahe entftehen,
dafi fid) bei einer [dwadien Roalitionsregierung bie preufiijdien Stim:
men gegenfeitig aufheben, Wir Tonnen mur nm einer breiten Soatition
vegieren,  Meinerfeits fann id) nidyt die Jnitiative sur Regierungse
rymnmﬂ ngtuim aber fobald die Tnnmn 3u ciner Ginigung qclnmmcn
find, werbe id) Teimen ugenblid an bdiefemt Pofien flehen. Anuch idh
bin hrr Auffafjung, dof nad) den verdnderten Berhiltnifjen im Reiche
mueouf der' Grundlage einee breifen Swafition regier werden fan.
(Beifall red)td wnd tm Bentrim, Rl%r‘yru fei pen fcuvn[b"“mlr'h‘u)

peforgt Haben.
Wnbmgﬁlmﬂmn
ber mweiten

th burd) nn Befdhup

Ezfun in ber ﬂ?d{e gcﬁnhr:rt baf bie :‘i:rd):ﬂnrun ber Steuer auf

ben etivert nur filr bad erfte fimzrh‘ﬂdmne Bimmer ge[tm foll,
en Hfaume 5o bﬂ befteuert

;olﬂ)rcnb ble meiteren !kuewﬂd) m:tbe
n
Steuer] bbe ﬁhet pt gu fireichen, it uele%nt Der Reft ber %m:\-
Tage with rmd) gfe“r: SBe[d)Iﬂnen in amdter Lefung angenommen,
Gepgen ber Sommuntften ml% ber Antrag aller
ﬂklgm ‘Bmdm mnf

Crhshung ber Didten b; ‘!gngtvxbnetm aund ded Prifiventen
btagesd

i aflen bret Refungen angenommen. Sn zweiter unb dritter Beratung
with ber Stuamm'tru ﬂ ez ben fibergang ber Wafferftrahen auf basd

ber ba3
preuifdl s et A Bt e DA
Beratung bed

gweite
Rotetats file 1921

fortgy ctt
! ($tomm.) verlangt die Aufhebung bes Musnabme-
cmbe; unb chtet Angriffe gegen die Sdhupo, die tm mittelbeutichen
ufftand ftanbrechtlidhe Crichiefung vorgenommen Habe. Der Amis:
poradnger beg Minijters Dominicus Habe gelogen, al8 er bad beftritt.
(Brifident Relnut tuft ben Mebner jur Ordbnung) Die Drgefd)
er[)nlte ibre Dtegruppe uiter allen mna!kgen Dednahnren aufrecht. Des
edner pm :fﬂ bann gegen bie Befchlaqnahme ber Roten Fahne.
) begriinbet aundchft bie Snterpellation feiner

ider (Dn.
E!e\mbt ln b::n%u !
unb ber theintfchen Bollgrenge bﬂ:hmgt mird. E8 Handele fich bei diefen
fogenannten ©anttionen um eine friebensverbredherifhe Gemalttat, bie

ficht

SHierauf bertagte bas .bmu e Weiterberafung auf Freitag,
e Sibluf %10 W !

et 9. Kriegevrozef in Seivsig.

Dritter BVerhandlungsdtag.

RNaddem der Prafibent am britten %et[}anbluu étng bie ﬂ-rbmnbx
tng erbf] fnet batte. nahm Dberreich3anmali Dr. (g maper bad
ort, ©r filhrte etva folgended aud: b ftand von YInfung auf bem
':mubmmn baf die hier bon ber Verterdigung unter Beweid geftellten
ZTatfachen bon ber m(f;bmudyhd,cn Bertwendung der Lazarett] n?ufr bont
nfang an phne Bebeutung finh. Desbalb babe id) bie Antrdge
abgelehnt. Die Verteidigung Dat bie Beugen aber felbft gelaben. Der
©enat fieht fih nunmebr in gewiffer Bwanaslage, bie Beugen s ver-
nebmen. Nachdem man aber in bie %rmemfuhxung eingetreten iit, fann
in ber einfeitiaen Beweisfiihrung nidt fortaejdhritten werben, ©4 wird
deshalb nichts itbrig bleiben, ald Andjebung der Verhandluna behufs
Fithrung beg Gegenbemweifed au beantragen. Sundchit aber mwirh es
notig fein, bie bret enplifdyen Beugen baritber su berhiren, ob bie
Qagarettidiffe mifbrauchlich bermendet worben fi

ind.
r Prafident betont, bak bie Ungetlagten fich auf b

Prafident: Wenn ein arofed Schiff torpediert ift und e8 ift er-
fanyt, bah ed iiberhaupt fein \\mmd)(ii ar, ift b{nnn bchS?‘rExn;;-
I)mtb[m\g undy nodh \m[ (\\n[nm

euge: Die Kampihandlung ded N-Bootes hort erft auf
%lm(sslmfxb(‘r in ben eimaifalen einfiul st coft cuf o

rifibent: Wenn Seute nad) einer Kampfhanbdlung vernidtet wers
I\en blb\f fidh in Bilflofem Buft befinben, gebort bnggy,u em:\? Kampf-
ban

ch SCum b. Trotha ertlart hierzu, bah die ganse Ungelegenbeit

{6 inbeend bec Stadt abgelpiel Babe, b bah e [mer o aenieh
fagen, wann eine Fampihandlung ftatfaefunben babe umd wann ni
Der U-VBootdfommandant ift immer feinem Gott perantwortlic unb
feinem Baterlanbde. €3 ift nicdht dentbar, dbak ein N-Bootdtommanbant
fitr febe Handlung verantwortlich gemadgt werben fanm, wenn man fich
vergegentoartigt, unter welden G mbrufgrn Grlebniffen unb Sefahren
bie RQeute dort brauben qeRanbcn Batten, bie unaudnefest auf fie eine
ftiimten,

Sierauf fithrt der Sadyverjtindige Korvettentapitin Saaltvadhter
nod) folgended s Den iibergroBen Unforberungen aus, bie an bie
11-Boot8lommanbanten geftellt wiurben und beven i‘l‘\dungen auf ihre
NMerven und Entfchliife nicht ausbleiben Ionnten:

turgemdp jdheint ed fiir benjenigen, ber dad U-Boot nicht fennt,
unmpglidy, wenn bad Rettungsboot nach Inng%?cns an bad 11-Boot ge-
Tufen twurbe, wahrend e3 nod) mit bem Auffijden bon Leuten aua bem
Taffer beldaftiot mur und dah  bierbei ein Shredidub ubgegeben
worben ift. Aber bei bem grohen Rirm ber Quftsufitbrung fiix bie
Diefelmotoren wird anf Burufe vom U-Boot nidt geachtet, wenn die
Qeute nidt erft naddriidlich basu aufgefordert werben, Die Englanber
fitmmerten {idh bon Unfang an nicht um bie Burufe, die bom U-Boot
tamen, in aonbever Punkt ift bad geleitete und ungeleitete Schieken.
$all3 auf die Rettungsbonte aefdhoifen tourde, o ift e8 felbitoeritanblidy,
baf in biefem Falle Der Gefdhiisfiirer allein gefdhoffen hat, Denn eine
Entfern: ung dburd) etnen Offister ware bier nidit ndtig ge-

o1 1t
ftellen, nicht3 audufagen und — ba feine wefentliden ‘“rlaﬂlmna;cugm
burl)unbtn find — aber bafiir Beweife fithren wollen, was die ©
partei alle8 begangen hat, in Ufrifa und Jndien uhn, ba mnﬂ'cn bie
Angetla tzn audy biefe Benaen laden unbd hoven. Denn in ber Gerichts-
fpracde beift e3: ,»&ines Aannes Hede ift feine Rede, man muf fie
boren u[[n br.e 2.

Died alled gebort bor bad FJorum der Gefhichte, wie friiher jhon
gefagt worben iff, und nidyt in den Gerichidjaal,
achbem die Bervteidiqung ihrée Griinde bargeleat Hat, bie aur
Qabung, der Belaftungsseugen egen England fithrte, witd ald erfter
euge nodymald Der jiweite D% igier ber Qlanbovery Gaftle, Charlesd
hapmann, baritber gebbrt, ob biefes Sahiff vielleicht audy Mann-
ichaften in ﬁ‘bahumfutm befmber! babe, Er antwortete, dbak e3 gans

nlcbt gebulbet metben fnne, Die fmngvﬁ cf;e Befitrditung einer bent-
Politit fei 1 beutfdhen f f
u'nilm\(g !

Iuﬁnn&re MolHE erseugen. Wﬂnmrrnraﬂbent @teqzma!h ift Md)t \m\'et
!.Ylmm aber it lnﬁm ung mit ihm in feiner nationalen Weltan{dyau=
(G Borjug feines Nabinetts ift wetter, bak e8 fich von faclichen
@cﬁd}!&bun\‘tﬂt Ieiten Tagt. Die weuneﬂalhmq er preufiifhen ﬁhglz:

rung barf nur abhingen bon ber preuifchen @tautanntmenblq‘c
Abg, Wi F M) Rir unterftitben bas Kabinett Steger=
hm!b folange 8 fih in bem bom SPrafidenten borgetragenen Riditlinten
cht ir haben ernfte Bebenten geqen dad Wirthidhe Steuerpro=
amm.  Wic wollen be Wirtidhaftsraft ber Nation erhalten. Der
xmuﬁlfche 2cml7tuq Bat ble Pilicht gegen bie rechtsmibrigen Santtionen
au protefteren. Wiz danfen ber rheinifhen Beviltérung fiir ihre Treue
mlb wir toollen mu t Sreue halten. Im Gcifte unferer Auffaffung
mwollen wir mitarbeiten am bemofrati d)en ufbau in unferem alten
Tberalen Sinne. (Rebh. Burufe: Die alten Riberalen drehen fich im

Minifterprfident Gtegermum

it der Meidiae

fet; e3 find 80 Qeute bon ben vammlémmm[d;ahen in
Qbahumfntm an Bord gewefen, bie Freiiibungen gemadit haben.

u ber bebaupteten Beforderung von Truppen erflart ber Beuge,
bap fie niemald Munition ober Truppen beforbert baben.
Die Llandovery Caftle habe nicht einmal einen HRevolver an Bord ge-
babt. G8 Ten ftreng verboten gewefen, Waffen au fithren,

Grneft Thring aud Qonbon befunbet ebenfo, 8 fei gang un-
mwabr, ba% jemald bewafinete Sente an Bord ber Hofvital-
{diffe_getwefen find. Die Kontrolle in bdiefer Besiehung fei fehr ftreng
audgeiibt worben.

SDet englifhe Beuge Im igge faqt aus,

epaBt worden, bap I Bbr mit ben Hofpitalidhiffen ge-
me en wurbe. Gr habe Yc[bf( bie le ht8fithrung gebabt und fogar
ftreng Darauf geadtet, dak die Hojpitalidiffe fich nicht in der Nabhe pon
Sriegdfdhiffen aufbielten, um auch jeben Anjdein dber Truppenaufnahme
a1 bermeibern

Dexr (szm{)tafwi iebt ficdh munmebr su furzer %emtuna puvitd, um
paritber su Befdlichen, ob nod) mweitere englifhe Beugen fiber bie mif-
brindliche Verwendung von englijden Hojvitalidiffen zu Inben find.

ud}bem ber Senat ben Eaal wieber betveten Bat, bie Ber-
mhtg\mg ben Untrag, dap mit “[uﬁm‘[}mr bed Ubmirald n Frotha

8 fei forgfaltig barauf

fifitte and: Die
Teglerung ﬁ(m bie Schritte
Bon ber Relchsregiernng ﬂ u trm mnr’m«, was gefdiehen gonnte. Troh
ber YAnnahme hes Nitimatums und ber CrfiiMling der Bedinqungen
at die Gniente bie Sanftionen nidit anfachober, G3 fteht mit ben
@anftionen ebenfo wie mit Oberfdlefien. Die Cntente lann unter fi
nit einig werden, Enghmb 1md Jtalien find fiic die Mufhehung, aber
e Bemithen jdjeitert Detr
be8 europiifdien ﬁtizbms al8 ber lange Beit ‘Emﬂdﬂunh bege{dm:
fibt beute an einer gany anberen Stelle. (Sehr ridytig)) Mit
ber ot oflein Tamn aber Gurope nidht wieber aufgebaut werden.
Cnblidh mQ budp bie Bermmh ﬂe«m Wir fehen mit der Reidhs-
: Mnredit.  (Veifall) !Nt

ﬁ blid) D

ndnig!ﬁi witd, G8 ift midt rldﬂh\, Bnﬁ die ‘ﬂtheuﬁln{em'nmnﬂhnn“
t mwevben foll. Der hifere Getreidepreis, fiir den Preufen im
gddysrnt gtmmmi l;nt, war von der RetdiSregierung mit den Stimmen
ber Minifter foorden.  (Dort! Hirt!
tulyl&) Sie glanben gar nirm tie frof My foiire, mem i) wieber
elben Stelle twirlen finute, an der i 25 ‘thn gewitft Habe.
Wl{n!e b. b @us: Tum Sie ed body 1) R «n'n affo anum ohne

witfen. enn
bas k\tbh‘m Gnunmnlb Btfriﬁﬂm ober 8 umgeftalten wollen. fo ftehe
idy b m Mege. “éﬁl ehne e8 aber ab, nndytnm bie Parteien
m: ‘ﬁﬂnnﬁm i)t ‘berart getan faben, einfach an Hambeln, n(s of
preufiifde Staat ein Qinderfplel ware. (Veifall redits u, i b.

8 Qanbger ireltors Dr. Tipfer aud Glap auf bie BVere

nc{jmnng ber tveiteren bon iy gelabenen Beugen berzichtet wirb.

Oierauf wird Lanbgevichtédireftor Dr. Tivfer gus Glah in
Cdhlefien vernommen. Er ift der {Ibevsengung, dah die Seeoffigicre
fich nicdht vergegenmdrtiat hnbm baf, wenn jie eine ﬁammhunbhmn
potnehmen, bann al8 gemeine Strafoerbrecher behanbelt werden. - Die
Dffigiere finb nicht ber Unffaffung getvefen, daf fie aud einer Betiti-
gung ber Rriegd8hanbdlung jemald nach den allgemeinen Strafgefehen in
Unfprud) genommen werden fonnen.

Adpmirel o D, v. Trotha
ond Berliy fithrt aud: Wiihvend der gampen Beit, in der ih Befehla-
aber bed Flottenfommandos war, ift nie die Bejtimmung nuiuekrcim,
af ber ben Bejehl Ausfithrende dafiir verantwortiid) | 3 it immer
bie Mufaffung herridhend gewefen, bafy fitr einen Bej B8 Hlottens
fommando ober Borgejeste bie BVevantwortung ouj fidh nehime, ba-
mit der Beaufiraate lm Den fdhweren Eutjdlitffen ftetd bie nbtige inner-
liche Freibeit hatte. Fiir die eingelnen Kampihandlungen Tantt er ie-
mal3 berantwortlid) qemadyt werben, folange er nicht die allgemeinen
Menfdhenredite verlept.
er ‘llruubent Wo bort der Kampf auf und wo beginnen die

Menfdhenrechte?

. Trotha: Nadh unferen Beftimmungen hitten bie Strafredte ein-
Leguenb miiffen, wo ein Sommanbant nadgemwiefen eigenniipia gehan=
el t.

mefer.

Sm eitexen berichtet er
LebniJfen,

{iber bie Torpedierung jelbft ift nodh su jagen, dak fie fiir ben vor-
Itegenden Fall bon der Regiernng fireng verboten war, nnd Pabig fich
ftrafhar gemadyt Haben mitrde.

SHieranf gibt ber Sadberitndige eine Schilberung bavom, mit
welden Schwierigteiten und Gefahren bas @erubluﬁen b Bumuﬂn-
bringen_bon_Rettunadbooten wibhrend bed8 Gangd bes Sdiffes
Emmfk ift. Mur swei Rettungdboote — fo {heine lbﬂl — feten nnm
Qentern unb vom Strubel verfthont mwotden, ber fidh beim Sinten bed
Cdj!ﬂcé qebilbet Babe.

Die. Kreid- und Bidzadmandver, die hns U-Boot gemadt hat, und
bie nady englifchen Angaben mxé"ncfuﬁrt ein follen, um bie Mettungs-
boote 3u rammen, fithrt ber Sadyperftandige auf %emufmngen suritd,
ben umBerfdmimmenben, gefabrlichen Wraditiiden, Maiten und Plon-
fen qugjumeichen.

$ierauf fibrt der Sadveritinbdige fort: Was bie Unterftellung bes

Dberreich3anivaltes Dbetrifit, Rabig babe alle Spuren unb Sdiff-
britdhige bernichten wollen, fo tann iy muv fagen, daf ba8 in buniler
Radt ein vbllig ausficitalofes Beqainnen gemefen ware, Aud) die beiden
englifhen Glefangenen an Bord bed Ilnterfechooted hatten den Sach-
verhalt pater aufaededt Damit mubte Rabia rednen. Er hatte bann
Ingifcherteife biefe audh vernichten miiffen.

Aud) die Befcdhiekuna ber Nettunodboote Tann idh nicht annehmen.
San hitte bdie Qeute Heffer mit Hanbaranaten vernichten Ionnen.

Bu der Frage bed Tmﬁbnvten wie er fidh bad Schiweigen ber n-
geflagten und bie fonfequente uememcrunn jeber Ausiage su den Tape
umftanben deute, exflart ber Gadyberftanbdige folgenbdes: Nch babe mir
ben ganzen Fall reiflich fiberlent unb xrﬁ muﬁ Janen, e8 Bleibt andh febt
nody bicled buntel. Der Kall ift audy im Offisieriorpd viel bejprodhen
toxben. 1nd ed ift mobl aud ber ‘Nndye Ded Dffiziers pu exfliven,
Baf fie iept,noch Thmeigen. IMich felbjt unbd feinen amberen Dffizier
tiunte etwad vevanlaffen, ber veviinderten Berhaltniffe halber, basd ein-
mal geaebene Ghrenmort ju brechen.

TWas die Gehorfamapilidit anlangt, {o_ift su fagen, bak bie Frage,
o6 cin Wadptoffisier Befehle bermeiern bitrfe, niemald in ber m?anm
exbriert wurbe. Gin older Wiberforudh fei ein Unbing. G2 fei b
pornberein flar, bk ein Rommandbant auf folden Widerforuc Vv‘nrt
mit bemt Rebolber geantivortet haben wiirbe

Mady nndymaliger furser BVernehmung bon awei englifdhen Beugen
iiber bie Berfenfunasftelle it — bda nunmehr alle antelenden b
enﬂaFenen Beugen vernomemn jind — die Verbanbdlung auf dben andern
Tag, bormittagd 9 Whr, vertagt.

Sadyperftindige von feinen eigenen G-

*

Gualand unbd bie Leipziger rteile.

Paris, 14. Suli, Die Jrage der Wburteiling der Schulbigen
por bem Qeipsiger Reicdhdgericht wirrbe gdten\ im englifdhen Mnterhaud
mehrfach belprochen. Der Wbgeordnete Dberft Lowther fragte, ob bie
englifche Reaierung die ALTicht Babe, fich ber framzdfifden Reaterung
in ber Jorderung anzufchliehen, dak die Angelduldigten vor ein alliier-
te8 Gericht gebracht wiirden. Der Unterftaatdielretar im Audwirtioen

Amt Harmaworth bat, feine Antwort Hid sn bem Augenblid veridieber
su diirfen, Bis e fich mit ber Frage vegelvedht befehaftiot Haben wird.
Gine improvifierte Wntmort will er in biefer Anaclegenbeit nidht er
teilen.

Deenfdhen von geftern und hente.
Driginalromon von Unni Hruidia
82. Yortfebung. (Tachbrud verboten.)

Gine ﬁun%cn!ﬁl fitr bie fie feinen Namen wubte, hatte fie Heraus-
getrichen aud ufe.

Sdyon mnl;mlb bzr gunaen lepten' TWochen Datte e3 wie ein Drud
anf ibr pelegen. Bon Rainer fab und horte fie nichis. Cr brade fait
;eme ange Seit in @cba[tmnsml 1, wo heberba‘il gearbeitet wurbe.

%«mﬁ febrie bon bort jebt me(?t mit ernftem, jorgenvollem Geficht

welf mm wad ploslid) in bie Qeute gefabren ift” fagte er

m chiittelnd. ,Sragdburg b‘mml |bnm mglinbzr Weife m!%regen,

t i eint !Bier unb body met: |d7 e8 pon Tag u Tag

gent ifm! b jie arbeiten nidit wie

bnen [ﬂ(?i% faft mibemiﬁi bon ber Hanbd, ma%a
TWenn fie ‘}n meiter maden, ift
m nv&] ‘mit bem erjten Flugapparat herans-

bmmenu,ﬁ wie Wit &1 febulicy bofften. Baron Bell ift auch fon gang

,ber wad Tonnen biefe Qeute genen Rainer Haben?*” Frogte Delene
E‘nl 7}2

mfu,, Der bet pucte bie
?z ) bin fiber; bcuqt ba find ein paar Serle, bie
epen IJCI cf; gegen ngn. Neulich Horte ich sufllia, wie Werkmeifter
i anberen andeinanberjete, je mehr .y[(ngpeuge man hier ver-
extige, befto langer wiirbe ber ®ricg bauern. bad fei gewifjen
en, bie nebenbei S}anbmrg?lh betrieben unbd am a‘ueg nur ges
ivinnen, eben tect, Und fein Udel pakt ibnen nidt, wie idh merite..
,,‘ZIXS b et je bavauf befonderen Wert gelegt ober ibn l;ernntge!ebtt

e!
,,(Et gewif midt. Uber bie Seinen ouf ﬂlcmblb bodh wobl, nnd
mad;t in einer Beit mie bie lmfere biofes
axad)ft bu mit Rainer bariber?

¢ meint, mebr Ginjdrantungen al3 bidher Iinne er
feinen @ltern md;t sumuten. Audy ijt er dber ‘lInurIgt €3 fei am beften,
;)Cﬂﬂ (Enmmunnm u fiberfeben, bann wwiirden fie fidh fd)nn bon_felber
er bin iiberengt, ev umerfdmm bie @ade. Jrgend

berlieren,
laffe i mir nidt

emb ift ba im ftillen fati
::‘:émg:r?e:ynﬁre;zh?cﬁ Rainer Ed'utdnluunmb G e

¢ biefer Unficdht. 1nb immer irrten dann ihre Ge-
Mntgl?d]glggeb?:i cmeln pon bgm fie wubte, bak er Rainer und die
©einen Dapte .

Warum war ber Bater gerade in ber lebten Feit fo auffallend gut
eftimmt? ~ War e wirflid) nur bie Freude an jeiner mewen Fabrif,
ie ihn m\t fo fidhtlicher Genugtuung erfiillte, bak er formlidh per-

iiingt fcbien

Gexn batte fie einmal mit Gerd bavitber gefprochen, benn feit beflen
Tetem Befuch datierte bie Verdnderung, Wber Gerd mied dag Mithlen-
bous feit Wochen und war beruflidh fo in Anjprud) genommen, dak
beké\?&?n uudy Bei ibren Befudhen bei ber Shivefter nur auf Minuten
41 Geficht b

Nun bn ite fie, beute vielleicht von CGgbert Heiber etwas iiber bie
Pldne bes Vaters su erfabren, Denn Flamm hatte Eabert fiir heute
e fid) bef dy\ebcu, um alled ricdhtia su maden” in beaug auf bdie neue

abril. ©eit einer Stunbe fdon jab ber junge JIngenieur bei ibm in
der Gtube und Helene fonnte gar nicht begreifen, was fie beide fo lange
au berbarnbeln batten

Enbdlidh fab fie Gaberts chlante, elaftifhe Geftalt dbad Hausd durdh
bie riidmwartige, bem Bad) au gelegene Iut verlaffen. Sudend blidte
er fich um, benn Ehriftel hatte ibn bavon verftandigt, daf ihre Herrin
ibn vor bem TWeggeher nod) su fprechen wiinjhte.

ée(me winfte und eilte ihm entgeaen. , Hier, Gobert!” £

anafam fam er auf fie au.  yeder Hug feines Gefihtes seigte
Gpuren einer eben dburdlebten drgerliden Crregimg. Nie hatte @e[mz
ben %uncnbmuub io Emmr breinbliden feben.

bit bei ihrem Unbld hellten fich feine Mienen nidht auf. Bu-
zudbu!lenber al8 fonit re\dﬂe er ihr bie Hand.

#Suten Tag, Helene, Du baft midy sue wmﬁcn gemwiinfdt 2

e, Sl hte wiffen, ob ... . ob bu einig mit Bater ge-
worben bift?”

Seiber fah fie ecft iiberrajdht, bann eine gange Weile jhweigend an,
ebe er gogernd antiworfete: ,Jtein. Aber feit wann intevefjierit bu bich
iir beined Voters Gefddfte? Bift du iiberhaunt rmnemnhk" Weiht
i, oas er bon mix wollte und was er mir bafiir . . . bot

»Gbew nidht. Du weifit ja, Bater fpridt mic gcqenubet nidt dar-
fiber, Hoditens, daf er ab iunb gt urge Anbeutungen madyt, bie dann,
wie in biefem mﬂle mur meine Jtengier weden, ohne fie ju [wfnchzqcn
Bon bix hoffe ich fest einen Einblid in Voters Plane ju_gewinnen,
wad mir . . . aud perfonliden Grimben diedmal widytig ware. Vater
will bid) jo al8 Leiter in feiner meuen Fabrit anitellen und dadurd) —
bein Gliic machen?”

Jein Glid! So? Daj fagte er dir? Und dbu?
baritber?  Denn miv fdeint, du hattelt babei dodh a
2" fagte Helene bejrembet unb berftdnbdn
gmrul g fhaffen Haben, wenn Vater bir eine o genfofe’
ete

TWie dentit dbu
h eine Gtimme?!”
Wag foll idh
Butunjt an=

Deider nidte vor jich hin.

,Na, i) dachte e8 mir ja, bap bu nidhtd babon wiikteft! Wm fo
empprenber ift e8! Qelene, dein BVater muh nidt gany ridytig im Kopf
fem' UAnders fann Dandlunadweife wivilicy nicht
erfldren!”

,Spridh bich deutlicher aud, Cabert. I
Was verlangte mein’ Vater bon dir, dak due fo en
e, wenn 1d) bad nuy felber Flar erfok

iy mir feine

wr( [Vr fein Wort,
bijt ?

it ba
fidh {a fo gewunben unbd vorfichtig aus, daf ich ebem nu bie eine {ibers

peugung gemann: ed handle fidh um eine fdhmubige Gefchichte. Dein
Vafer bot mir unter duferft gldngenden BVebingungen die Gtellung
eines technijdhen Qeiters feiner Fabril an. e joll vollig mein eigener
SHerr dort Yem, jeber Wunid) in bejug b«mui ijt bon bornberein ge:
nehmiat, Wohnung ftellt er mir eine Billa gur Verfiigung, bad
®ebalt be(mgf swangigtaufend Sronen.

Aber bad 1ft ja alled in ber Tat alingend!”

Darte mux, ber Pferbefup fommt gleich nach. A8 Gegenleiftung
ntrhwm exr biop, baf id) eine Crfindung, bie er nadh jeiner Behauptung
einem armen Teufel von Tecnifer ablaufte, al8 meine eigene andqebe
unb den Betvieb der Kabrif gang darauf einftelle

,,ﬂ{‘[ué Yu; eine Grfinbung foll bas benn |c|n9” fragte Delene,
qreuaen 08 erftaunt,

»Sa, dad eben will er mir erft fagen, wenn i) mid fd)m!hi an
ibn qcbunbm fabe und — bereit bin, fein Shwiegeriohn su merben!”

SHelene fubr guriid, al3 habe ﬁe einen Schlag exhalten.

4Sein . . . Shiiegerfohn?

AJa. Deine Hanb, Helene,
bie er mir in Ausficht ftellte.
bein Gliic begriinben. Denn er habe lingft gewubt, dak idh
unb fonme fich feinen befferen Mann fiir dich benfen!”

ﬁve‘em& qraue "[uqen Bobrten fich fumtelnd in die Heiders,

bu? Du? ad Haft du geantmwortet?”

e Tein ‘chrm fabe, obne beine Ginwilliqung iiber didy
beftimumen, 1mb id) daber jebed weitere Wort iiber biefen EL“ ublefme
X wubte ja, Delene, dak du biefer Plan beined Vaterd Tntebit, ba
Bein Sery Rainer Kragdburg gehirt!” antwortete Heider tubig.

Gine Teile hlieb e8 fHll mach diefen Worten. Dann reichie Helene
bem Freunbe bie Hani

3 banfe bir, Ggbert, Unb natirlic) wufte i nidstd von diefem
Rlarie meine3 Baters, fonit — wave ex wobl nie bagt Qtfvmmen b
Bir. gegenitber gudguiprecen! Uber evjidle weiter.  Gingft bu ouf
feine anbere Bedingung ein

,Jein. TWie fonnte ih!?

o i et an fdne Sl
e fo sualeidh mit meinem au
Gt tiaan g b bidh licbe,

’Iaf;

Sy werde m\% body mbcbt mit nembe;
ebern jhmilden, felbft wenn bieje . . . efrlidh erworben waven, g
xﬁ hk\J)thm nf‘mmm{ﬂun]hn ®jebahren beined Bater8 durdoud nidt
af8 fidher amnehme rfich wollte idh bor allem Sdbered iiber bie
Crfinbung felbft und “bie Urt ihrer Grnvcz{uum erfabren. Uber bar-

ter bllia pugetnopfl icht bie fleinfte Anbeutuny

X folle mit b Sadje nod) einmal griindli
be Ausfichien, mit einem Schlag reich umd
n fich mir im Qeben tobl fein pweited Mal
eberfommen und, jowie ich den miir
unterseithne, aud iiber alled anbere Anudtunft er-
rumc eher nicht.  Uber bie hat gar feinen Bwed. Denn natiir-
lidy e ich mich und meine Chre niemald mit gebundenen Hanben

einem Denjdhen ausliefern!
(Sortfepuna folgt)

Tieh er fid) entj en
iibexlegen, benn fo aldng
[wmhml a1t ivexden,

eten. Jn adht Tay

tgelegten BVert
5




5 igtontnnil it 0; ouf bie Ridier hatte, Jo Bitle er befier fietan, aif Siefer Frage, fitr bie | Holzbearbeitungdanftalt Goly im Werte bon 250 A geftoblens bie Sa
Der Beridit der nmamm %n(ha fiion fiber den Progeh er 'md]t mann:]ntmﬂ;, mbat, an ldiﬂ nu%e mn%ut:atmﬁts Eﬂ}?ﬂr[ibung bon Beug c5n ang!n .:!gcbi‘;n A&rmf?x
o egen Die IM 3 Datten it h:mulmnrtcn et Landmirt 8=
Al 31‘[1 "S“ “‘Meni’%}cﬁiﬁf%ﬁ“é?&%nﬁf Wit glanben geee bap biefe Darftelliing ves ,Uiited Telegraph” ndrd{ Pau ber mmcrg\?x‘?\ Paul B unbd der Schmied Wil ﬁn
feanioes f"“‘ﬂ“‘g“‘““”’“ e O e, 1005 wadh ‘o | bie Geiftedveriafiuna bev - Barijer Ttationabiien “cidtin imieberaibt. | il o6 Grpbm Tmcrmann Pau Sull 1920 in bas Seunaert
Hets aageavetiel Haben, ber o oy x{flﬂnu Sie fibersengung von ber | Diefe Nationalijten beberriden das Rabinett Briand — wdhrend man | gegangen und Hatten m Terfe geborige 52 Bretter und 6 Kants
irunmx fdhen Seugenaudiagen die Komm A in ‘Baris bebauptet, dad Kabinett Wirth fei ,dem Nationalidmus der | Holzer von einem neben der Plante aufgeftellten Siitermagen geftohlen.
Sauld bes Generals Stenger habe. Redytsparteien verfallen”, Wenn gefagt wird, im Reidhstag feien abn- | Gin jeber ber Angellagten wurde mit 9 Wodhen Gefiingnis. Bejwart. -
Das_,Tageblatt melvet aus Leipgig, bah ber ‘“h"l‘m’{ ®:g““‘5' liche Untlagen gegen bie beutide Rechtapilege wie bon Herrn Briand | Wegen Diebftahls im Riictialle hatte fih ber OArBeiter Permann 3.
anwalt Glr :Erneﬂ hﬂu&g:ln;tni ﬂgftﬂm\ftg;ierb:;:;ﬁmm . mf;ﬁﬁ'ﬁ n;’d]; exhoben ivotben, fo trifft bas durdjans su, aber bt;ie V%n [ngeub bc-gtntn fm gflaugﬂh;:; aumbcm“t?mfttn 5@,? wurbde befdhulbigt, im Hetbft 1920
= B
mehr Bernxcmnblltr%a feiner 9ntunit in Seibsiy hat er gedufiert, ﬁlﬁ?”“‘(‘g Lﬁfu“m??néﬁ :;‘bt C“P;‘L‘“:’f‘ 9&3{,{;}‘!;3 b“n'h’f‘ f;’(gfm,‘:ﬁ [t[(:‘[y[g:[t u I;ab‘cl: %‘e\qnc et l&‘f“}“:ﬁ? ;mﬂﬂ;:;(ie! “@‘c‘fn‘r?o
B e bei Boges iz fn hew erfin Tagen beipoien were, Saier }iE Wnrciting Binbasarbet. bap 1t bicen Brogefen bas Reichs- | aefebt. — Der 3. B, in ber Gefangenenanitalt in Dresden. bermdlie
London bie Crledigung Iwidtiger h"“{mdm Huigaben nidht finger gericht Torrelt gentteilt habe, auf Grund der Brogepergebniffe nicht thm\‘)uuer Grnit &t. aug E‘Btrm erobe war ieqen Betrugs angetlagh
Binausidyieben Fonme. Die iibrige englijdie Delegation ift in Keipsig anderd Dabe urteilen omnen, und bah ein Befehl snr Berutr-| Gr hatte im I g unawerfen einen Arbeiter Rohs
Derblichen. * %e ilung, bcg b!ﬁt ?r anso [i%n‘[d)ou in b:b[em;t?;? ui %”Y;;t e Isrt;cr t;vrgggbet ubgen rle)pun;renb,nifl%nnc? maéﬁmchn veraniafte, bem
it erlaubt bielten, tmc erlengming jeded Reditsgebantens fei. eine Uht su iibergeben, die derfelbe aber ni itder]
il Wenn man in der Rebde de3 Herrn Sdyiffer eine , Provotation de3 fran- | Da fich eine @ €8 mit be;
Da5 Barifer Cejo son Gd]l“ﬂﬁ Tete. gbfifden Minifterprafidenten” jehen will, fo ift das gleichfall8 eine Um- | al& notwendig Herausftellte, wurde die Cad)c mrtnq! — Wegen D
Die angcbhdve ﬁ"cbﬂuhk{l rb;“ Hmfdmen!nvm februng ber Tatfadjen, benn Herr Brrian b hat burd feine, jebed snag ftabls im S{uﬁd?][{érlgarﬁ?h in bleﬁqfern iotag fingnia i u{ug.
abynesis vermifien laffende, den ®affeninitintten Rede efindliche Olga angefla; hatte im Jahre 1921
 Baris, 14 th Tcr United ieltsm»b nv "het: ,Die e be3 | Die Antiwort war dringend nbtig, und wenn man €3 fo barjtellen mm ibrer Dienftherrin, der Fran Weift in ‘I‘éerfchum 4650 M fowie
bie im al3 eine grofie Sunbde|al3 ob dbad Rabinett Wirth eine ,erhebliche Umidmwentung” ananqcl\ 2 Hembden, 2 Beintleider unb 2 Untertaillen geftohlen, uuéztbcm hatte
gebung der Reidsregierung nnd nidgt al3 ein nerf-nhtﬁtr Dabe, fo biirfte a8 wobl sur Fordernng ber imberialiftifdhen Abfichten, | fie vorjablicy 6 Hemben, 6 eiber und 6 Untertaillen bejchabigt,
9ift be3 Wiinifters aujgefaht \mtb Hat ;3 blcg%’m Vé’m‘%‘m}' th‘;{:g ax bemen man in Jrantreid) fefthalt, aefdheben. guﬁ (\)Fnd)t erfannte auf enu cf nmﬁg]trair bon 3 ;ermmfrz:% = mn{
MAdmerite Berwundernng’ erwe on bie ‘Tatjadje, ba _— aj olizeiliche Straf=
birn"‘.ﬂhm gﬂt Die gefamten auslinbdijdien Brefjevertreter durd) bej bl bﬂ?unungen Batte gejtellt ber Oanhmlrt Ridhard K. in Corbetha, der
Siohrpojibriefe einlud, um dann inanberfesungen gu maden, bie Geridmmrb(m ungen. bejdhuldigt mar, einmal, auf e Fabhrrabe gefabren au haben, ofne
gum_mindejten 5a3 Dhr ber auslindijden Journalijten nidt h—uhm L Sdbffen mdyt Merjeburg. (Situng vom 14 Jult) Der | im Befih einer Radfahriarte st fein, sum anbern, int Mars 1921 dag
beriihren Tonnten, bejrembete. Wan ambk barans bcn Sdilup, dof e3 | Arbeiter i}tle é t. in Biefigem Geridhtsgefangnis in Unter Mderqrunb[tucf Dbes Amtsnorjtehers Stiebik mit jeinen IWalzen befahren
auf cine Provofation Hed framzdfijden Minifter- Elcbungébaft, rnm—be non Dder Untlage, am 25. Januar d. J. in Klein= | ju Haben. In beiden Fallen gelangte bad Gericht aut ‘?rcl[p:s:{yung ®
prafidenten (!) abgefehen war und &nem Bet et ‘Smrtulnnu Ineiter 100 . geftoflen au Baben, | war im Befik einer giiltigen Radfabelarte, anbdererfeits mwar
daranf hin, daf feit der Fede ded dentidhen n Brealan T oegen biefer @truf(a ¢ |d)nn von einem anbderen | Adergrunditiic, bas er befahren Batte, nodh nicht beftellt — (inf) mdy
nme erheblidhe Umidwentung im Geijte bed Kabinetts emuemten fei. (1) @end)t ab eurtcv.[t |t — Der Meifter Gujtad B. in ben Leunawerfen | gegen ihnen ugeftellte nmtanmmndn Gtrafbefeble Hatten crt;uhm Der.
Fede bed Juftizminijterd Sehiffers bejtitigt pen Gindrnd, baj hua 'P gt, tm A»tmum: 1921 fich bcs .i\uu!f!l?ben%tuﬂ)eﬁ in ber '“m ift Hermann E. aud Merfeburg, dem aur Su[t aeleqt murbe, beim
@ahnelt mehr nnd mehr bem i"tnt ionalidmnd de € i -ynt bon Gdhe Bierfelbjt jhulbig gemacht und babei einen erfauf von Sacdharin bobere als feftgefetten Hochithreife nerIungt
Fedtdp nrtuen verjalle (Blodfinn! D. Red.) und in iemet iefigen Polizei: tmeifter beleibigt su Baben. Da ber Angellagte 311 haben. Das Gericht erméfigte die Strafe auf 50 L event. 5 Tage
Pofition von feiner urfpriinglidien Lnie abmncbm werde, Da man ite umntid)ulbmi feplte, hrfu’ﬂos ba3 Gericht i:me Borfithrung gum | Gejangnis. — Der 3. 3. in Untergucﬁung?:lmit befmhlube M:Bexte:
dieje Cntwidlung im Auslande borausgejehen hatte, jo ijt man nur um | nddjte Der Schrifticher Albert @S. aug ben Leunawerfen | Otto Gr. aus Oberbeuna, Hatte dafelbft am 12, Juni 19 bem afts
io leidjter qumqk. fn‘I) Durd) bie Beidjen in ber Feve ded Jujtizminifters hnn uuter ber ﬁlnﬂage nememicbafﬂld) bem md)t ermittelten | wirt Bahland Wiafdhe und Rleidungstide im Werte von A fowie
ton_einer Cutividlung in bdiejer Ridtung ubnr,,elmm i [afjen. Man | Bader Auquit H. ar Auguft 1919 aui bcr Gtrafe burd) Singen cmm Treibriemen gejtollen, weshald er mit 4 Wochen @cfrmgnlﬁ bea
n:rfm;t wim fo_weniger bie Nebe de3 Minifte: l% nlidie Antlagen | rubeftorenden Larm \:erubt und bei feiner ﬂbim‘)mn? mehrere Poli aft tourbe. — Der Arbeiter Paul K. aus Derfeburq frand unter bder
egm e Dentidhe Fedtapilege, wie fie ber R nﬁbem Briand erfoben | beamte beleibigt gu Baben. Daz Geridht verurteilte ©. mwegen ‘&In age, im_Januar 1920 feinem Gtiefoater, Dem  Arbeiter %tcm%
Tatte, jﬂ {ﬁ;nn nm amd’]cx, wenn nidt nod) groferer Sdarfe von vielen 0 A event. 2 Tagen Daft und mwegen der Bele Roemer in Merfeburg_ein graued Golfafett und emen Regenmantel
arieien de3 R aged im Plennm erhoben Worden finbd. 1 n 1 80 event. 8 agen Gefingnis. — Der Arbeiter | geftohlen ju Haben. Dad Gericht fonnte fich von ber Seh 3 R
Da der Med)é:uihm:mfm, Wie er felbjt sugejteht, Feinerlei flufy * Sriedridy b Bre 1920 aus ber tijdhen | nicht fiberzeugen, meshalb biefer freigefprochen tour
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Freitag den 15. 3uli 1921

48. 3abrg.

Qie DBejeifigung der  Wobnungsnof.

Der Gitnfanfeng im 9. Krieasprosed.
 Reipjig, 15. Juli, (BTB) Ju der Gentigen Verhandlung ded

gegen bie 1-Bootojfiziere beantragte er

Der Audjchup fiiv dad Sieblungs- und Wolh fen, ben ber
PRreufifdhe Sandtag eingefelt hat, bat fidh) eingehend mit den Antrdgen
sur Milderung der Wobnungsnot befdhdftiat und ift dabei su dem Cr-
gebnis gefommen, baf ed feinen anberen Weg ut Grreidung bdiefed
Bieled gebe, ald ba3 Fell an dem fi und ben
dffentlichen Baubilfen. ©3 fei Heute nidht miglidh, auf
privattapitaliftifder Grunbdlage Neubauten dburd-
sufiihren,denndasufeien weber biegeniigenben Ra-
pitalien nod) Hypotheten su beidaffen, weil feine
Ausfidhtbeftinbde, bicim Wohnungdbaninveftierten
Gelber angcmeHzn guberzinfen. Der Preuijde Landtag
wird baber borausii aud) dem foeben ei Gefepentiwurf,
ber breibundert Millionen Mart sur Forderung der Unfiedlung ver-
wenbet wiffen will, fich fehr freundlich gegeniiberftellen.

Bon &hnlichen Grundaebanten aud geht dad Hirglich bom Reiddtag
perabicdiebete Gejes diber bie Grhebung einer Abgabe
sur Fordberung bed Wohnungshauesd Dariiber fdhreibt
Gtaatdminifter a. D. Hirfd:

Die Mittel follen befdhafft werben durd eine befondereUb-
gabe, bie bie Qanber fiix die RNedhnungdjahre 1921 bis 1941 bon den
Tupungdberechtigten folder Gebaude erheben, die por dem L Juli
1918 fertiggeftellt find, ferner dienen die Gintiinfte aud diefer Abgabe
in erfter Qinie ber Verginjung und Tilgung der Beitrdge,
welde fiir nadh dem 1. Oftober 1920 begonnene Wohnungdbauten
berwandt wurbden. €3 ift alfo an bem bisherigen Grundiah der Ge-
wihrung von Bufdiffen feftaehalten, doch pablt die Bufdiiffe nidyt mehr
bas Reidy, aud) nicdht die Qanber, fie werben vielmehr abgewilst auf die
Gefamtheit der Mieter, foweit fie Wobnungen in bor dem
1. Quli 1918 fertiggejtellten Haufern besogen haben. Wo anftelle der
Abgabe Stemern bon Grundvermbgen oder Bufcdhlége dagi erhoben
werbden, ift swar ber Hausdmwirt ur Sahlung berpflichtet, aber
nur formell. Jn Wirtlidleit find aud) in diefem Falle die Mieter die
Selbtrngenben, bcm\ bag Gefes ermadtigt den sur Sahlung Verpflich-

nben R chti der Gebiude nder Ge-
Emﬁ)et!ﬂe bes. {teuzrpf!nﬁtlgm @tunhiturfé bie Gritattung ber UAbgabe
fiad) bem Verhiltnis su , in bem ber ber bon
ihnen benupten Raume su dem Nubungdwert e5 gefamten  ftewers
pflidtigen Grunditiida fteht. Die oberfte Landesbehdrde fann fogar
anorbnen, baf bie su erftattenden Betrdge wie Gemeindeabgaben beis
getrieben werden.

Der Bwed ded Gejepes ift aljp bie Berwendung dber durd)
eine Crbohung ber Mieten in ben dlteren Gebiuden einfommenbden

Dbetteuﬂérm\nn[t ant Sejlufle jeined Plidovers geqen die beiven -
cllagten Boldt und Dithmar wegen berjudhten Viordes je 4 Jahre
haus.

hand
D05 (Irﬂelmvs ber Pavifer Wiederauibau-Terhandlunaen.
Gine amtlide dentide Ausdlajjung.

TWir Haben Bmm‘ geftern iiber Den exfolareichen Berlauf ber
beutich-franzbiifchen mT)unbhumrn bevichtet. Amtlich wird dazu nod
rnlgmuc Mitteilung nu»acqrm

exlin, 15. Jul llB‘B) Die BVerhandlungen, die in Paris
bont  Staatsfefretir Scrqmmm, Prifivent Dr. Guggenbeimer und
WMinijterialrat Cunse mit Winifter Loudjenr gefiihrt wurben, haben
in der Hauptjade die Frage der tméir{tfetunq flirdpentide
Sadlieferungen an Jranfreid) und die Frage ihrer Berred -
nung im Fahmen Bahlungaplaned bes Lonbouer l‘[tlmﬂf'}t)‘»

i Sie find gejtern su einent vo tIu\li igen Gnd
6t borliufiges Crgebnis untu[wgt nunmehr per Priil

der auf beiden Seiten suftindigen Stellen. Die deutjdhen nterhindler
find nady Paria suriidgelehrt. Wean and) md]t in allen Puntten
cite nnIImc [Elmmmn Hat ersielt werben Fonnen, jo haben die Verhand-
Titngen i gf git einer wejentlidien Rlarung der Hauptiragen
efithrt.  Auper Den SHouptiragen jind bei den Verbandlungen einige
Mebenfragen geflart Wworben. G3 Hanbdelte fid) dabei num tedhs
nifdie nnd ‘lktﬂ&irnum auf bem Gjebiete ber ﬁnhlm[mcmnn. ferner
um AbIofung der .m .
Dabei wurde dabon aus

Hauptiragen weiter ju behandeln uub 3u einem qervvmlumcn ‘Iﬂvid)hﬂ'

i bringen.
Gie [teeiten fidh um den Raub.

Parig, 15. Juli. (WTB.) Der Reparationsfommiifjion liegt
ein Streitfall vor, bei demt e3 fich um in Wmerifa gebaute Dampfer
hanbelt, bie uripriinglid) der dentidien Filiale ver Stanbdard Oil Com=
pany gehiren. Die Standard il Company machte geltend, daf bdic
Sdjiffe omeritanifdes Cigentum feien, alfo nidgt befchlagnahmt werden
tonnten. ie Reparvationsfommiifion fteht auf demt Stonbdbpuntt, fie
feien deutidies Gigentum und gehirien jest den Wlfiierten. Die Repa-
rationstonumijfion hat mumehe feitgejelt, wic die .Chicago uuum“
wmitfeilt, im ot dafi gur
Cntidieivung der Angelegenheit swei von der Separationsionmijfion
3u _beftimmendbe Sdjicdsrichicr eingeieht wevben folfon.  Falls fie fid
st einigen fonuen, jofl ein britfer Shichsriditer Gejtimait werder,

und dmut die WMehrheit entidjeiden. — Von den Dampjern, bdie wihrend
bed Rrieges in einemt deutidicn Hafen lngen, wurben iibrigens drei in-
3wifdhert wertlos afs Alhmaterial verbroudt,

mﬁmtrltt beg englilden mnnnungsnvuminﬂtets
15. Quli. (WTV.) Reuter meldet: Aeddifoit,
Whmfter nfjne %nttcitmﬂa, trat aud dem RKabinett aus, mul’ bie Re-
ferung den grofiten Teil feines Planes verworf, der den BVan von
;%lun[mt mit Hilfe vom mtumungsmlhcm vorfaf, Jeddifon belradyte

Meittel gur Herabminderung ber Mieten fitr in

ed foll ein ﬂuéglmﬁ angebahnt werben swifden ben %JJEwten fitr
Habi

al8 einen Brud), der von der Regierung dem Bolfe
gegeberen feictlichen Berjpredjungen.

Emusniﬁme ifberqriffe im Memelgebiet
fonigsberg Juli. Am Sonnabend wurpe in Demel
aqi Der urd]ru]c bejinblidge dinijde Baron bdon
elers, ein Berivandier Hed mid;cn ﬂluf;cnmimﬂeré, ber vets
{tfymthd) den ok einer in i‘rn[mvuq eined fransbfiiden Dffigiers
e Dame ftreifte, binterriids von dem Smawr mit einer
; on Hunbdepeitide n -L‘bcrqn jdiagen Der Difizier era
Hnm‘ er Imlm gealaubt, einen ,vcn. fden vor jid haben.
Am gleidjen Tnge nafhimen die F rangojen einen jur Dienjtleiftung
nad) Diemel fommondierien preu f‘ tiden (3) eu h arimeries
nﬁnmudjtmcnc- ¥

ﬁcr

fe

viglich, nmI n: au emcr Hodyzeitsds

te. Die Bevilterung bes Viemel
jebr errvegt.

feier v unmthcm. tjnefest
qchms ift diber derartige iiber

Juwel Kenjerenzen in Wafhinaton.

15, Juli. (WTB) ,Chicago Tribune! melvet im Sus

er 9 dafi cine erfte Sonferens abs

gehalfen werden jolf, an der die Vereinigten Ctaaten, Japan, Cngland,

Canada und Aufivalien und Nenfecland, und eine jweite Sonferens,

an der alfe Midyte teilnehmen jollen.
Juli.  (WITV,)

orielle

Baria,

e tg it

nﬂdj einer Havasneldung aud
} nunfhine der Ginladuwitg dbed
en 1g burd) Jtalicn eingetvoffon. — Weiter meldet

ois ‘lﬁmfnnmmy, Dafi dort der (ftumanu der formellen Win
nahme ber Ginladbung ded Prifiventen Harding von Frants
veid Deftitigt werbe.

Umerikanilie Seedite ii![ Bwtim'm in Ausficyt.
Wafhington, 15. Juli. TH) Die ﬁuqumﬁntnngm
filr Dentihland find gqut in (“m-qc Transaltionen in Hohe von
60 Millinmen Doflar find in der Sciwede, darunier eine von 9 Mll
lionen Dollar fiir bdic Geireidecinfulivitell. — Die ,RNeuyorl
Tribune!, fonjt deutjfeindlich, verfangt, Amerifa folle das  deutidje
Gigentum freigeben.

Guglilhes Unbesagen iiber Briand.

Qonbon, 15 Juli. (WIV) Die lehte Hede ded Minifters
fibenten Briands, weldie Hie 9 _ovifitenteils donend uﬁcrgcm,

mnpt laut Dailly "‘cregmvn diberraidiung und betrdchtliches 1l
bageir. Jn Lonbdoner mlcmnmdyen Rreifen wird an Brianda !ns-
fithrung iiber bie Sanftionen Dberjdlefiens und bdie Frage ded nahem
Orient Hnjtols gerommen, D Blatt ftellt feit, da Briand mita
'mtet m Barlnnent andere Tne anjdilage ofs im-Oberjten Rat, meint
cbodd), bafp Briand fetnie abweidende Meiitung fo bewupt nntcrﬂ'md}e.
bas wenig Ansfidyt fiir eine boldige Ginigung mit Qondon befteher =

Die englif-iriidye Sricdenshonierens
Sonbdon, 15, Juli. Neuter meldet: Die irijdje Qonferens, b
ber der ’?uchm 3wijdien Grofibritannien und Jrland abbingt, murhe
heute nacymittag in der Downing CStreet burd cine private Bejpredjung
Lloyd Georges mit de Balera eviffuet, in der das BVerfahren fiix die:
morgige %nﬂnevfummh.ng der Ronfereny eririert wurbe, 5\1 ber bie
Bertreter der Sinnf nd NI find.

Wohnungen in alten und in newen Haufern. Die aben
babon abgejehen, biefen Grundaedanien dadurd) su verwiriliden, dah
man gunddft der allgemeinen wirtfdaftliden Cntwidlung freien Lauf
1aBt und bann den Mehrwert, ber nach dem Cintritt der freien Wirt-
fdaft in ben erbibten Reinertrdgen oder in ben geftiegenen Grunbd-
ftitdapreifen gum Yusbdbrud fame, fiir die Gejamtheit erfafte.

€3 foll pielmebr bie in ben allgemeinen wirtidaftlihen BVexhalt-
niffen Moglichleit der Crt i bon bornberein
fiiv bie Ullgemeinbeit audgenupt werden. Db bdiefe Hoffnung fidh er~
fitllen iwird, Bleibt absuwarten. Bon einer volligen Crfafjung bed
Wertgumwahfed zuguniten der Ulgemeinbeit fann jebenfalld feine
Rede fein.

Bu ber Ubgabe, die aufb Progentded Nubungsmwerted
Eemen'en ift, haben bie Gemeinden ober Gemeinbdeverbinde einen B -

fdlagin gIeicf)e\: Hibe su erheben. Unherdem erhalten fie das Redht
ber Ginfilbrung einer befonderen Wohnungsluzusjtener.

Die Forberungvbon Wohnungdbauten mit Hilfe diefer
Ubgabe unterliegt nun gewiffen Cinfdrintungen Cinmal
miiffen die ®often der Bauausfiihrung einjdliehlich ber Bauftoffe der
Fejtiesung ober Kontrolle einer bffentlidi-rechtlichen Gtelle unter-
fteben und piweitend miiffen die Bauten dbauernd im Cigentum bffentlich-
reditliher Gtellen ober gemeinniipiger Stellen verbleiben. Nur aus
befonberen ®riinbden tonnen fie im RPrivateigentum errichtet werdben und
verbleibent, und zwar banm, wenn durd) geeignete Mafnahmen bers
hinbert wird, daf ber Enubzrr ober ber Gigentiimer aud ber Ber-
mietung ober bem Verfauf einen fibermdfigen Gewinn erzielen. €3
foll Giderbeit dagegen gefdajfen mwerben, ban bie uui bie Ubgabe

und von diefen aud Unleifemitteln uriidaezablt wird, die ausd den
Grtrdgen ber Ubgabe bersinft und getilgt werden follen. Voraudfidhtlich
mwerben bdie Cintiinfte aud ber Abgabe bie BVerzinfung und Filgung
einer Gumme von 32 Milliavden im Lanfe bon swanzig Jahren er-
miglidhen.

©8 ift ein newer Weg, ben der Gefebgeber bier einjdldat. Hoffent-
lich bleiben die Criolge nicht aud.

Enfenefadhberftd Dnge fiir Oberfiblefien

Nadh) frangdfijhen Melbungen foll die englifhe Itegierung dem
frangbiijhen Vorfdlage sugeftimmt Haben, bak vor der Konferens bon
Boulogne cin Sadyperftandigenandidhup nadh Dberichlefien entfandt
Iwith, ber bort einen Grengvoridlag feftleat. Diefe Entidheidung
land8 muf verwundern, da slwar Briand und Lord Curzon sun
fich auf eine Gadperitanbigentommifiion geeinigt hatten, die Gnglander
aber nad) Cntfendung von Sir Harold Stuart von dem BVorhlag
Iicber abgefommen gu fein fchienen. Jebt foll eine Kommiffion eine
Ginigung verfuchen, nadhdem die JInteralliierte Rommiffion in Oppeln
felbit fidy bat nicdht einig lerben fonuen, Man muf leiber die BVe-
fitzchtung Hegen, dafy der Oberfie Nat ger@ irgend ein Gremium Habe

dte, auf basd er fid) bei feiner Enijdeidbung berufen und auf das er
igenfall8 bie Berantwortung abjchichen fann. Demgegeniiber fann
utfhland nicht fdharf genng darauf verweifen, daf ber Friedens-
bertrag den Hauptmdaditen die Cntidheidung in die Hand gibt. Die ver-
[i Regierungadmanner tragen vor der Welt unb bor ber Ge-

funbdierten Mittel bei der fithrung 3 Gewinnen
privater Unternehmer Anlaf geben oder bafv damit Beihilfen unter-
ftiister ®ebdubde privater Spefulation dienen.

Der Ubgabe wird im allgemeinen nicdht ber heutige Miet-
wert, jonbern der nad) bem GStande vom 1.Juli 1914 zugrunde
gelegt, bod) fann bie oberjte Ranbesbehorde den Nupungsdwert audh auj
anberen Grundlagen, 3. B. auf der ded Feuerverfiherungdierted ober
auf ber bon Beftenerungdmerfmalen bewirfen ober sulaffen, bdie in
®efesen fiber bie Befteuerung bed Grunbdvermdgend enthalten find.

Siirben die Crirdge der AUbgabe sur Gewdhrung bon Bautojten-
aufditfien Tchlechthin verivendet werben, fo ware die Babl der Wohnin-
gen, bie auf biefe Weife erftellt wevben Tonnen, fo gering, baf bas Ve
diirinis auch nicht \anndbernd gebedt werben fonnte. Dad Gefes Hat
feahalb einen anberen Weg eingefdhlagen unb bdie Vertwendung nuv

Taffen sur Berzinfung und Tilgung derjenigen Vetrdge, welde sur

bringung ber nidjt remtierliGen Kojten bon Lindern

er inm W[I‘[(![}(‘]DL]L achbraM mﬁrbul (,3 \‘1 bu%)nd) N.

fdidte die Verantwortung fiiv die Enticdeidung ded Oberften Rates
iiber Oberfdlefiens’ Schidfal, unbd fie finnen dicfe l‘cmnnvntnnvg mit
feiner Rommifjion und mit feinem Aus{dhuf teilen.

fber 40000 Berjonen gzi”'ldﬂs'

Wie dem ,Borwit pterriditeter cuc mmrmn Wird,
habeww feit Crifjnung be; bmmvcmlm 0 000 *);mnncr
Oberfdylefien verlaffen, um in dag Jnmere “‘euﬂmlmmu abzumwandern,

Frangdiifd- vnhnfﬂ'

Wit[unvncu niefhrever Biiitter sufolge

dfifdhen. Ration o

Berbritderung,
fen geftern aud Anlaf des
en Orten Des Jnbuf
by grofie Vo
\ur Polen lvcm(u;rvn
IanJﬁ\t‘yr Fahnen.
Tifden Wlpenjiger
in polfer Uniform b
Gutjdeidung

mt an denen fich vnmn[l Frangojen
Die Frangoien tougen pobnijde un

Pei dem Umaug NRybuif i heten die framyd:

Falicen m(\ Barner mit.  Hallerjoldafen

mnl\»

verlafien. <mmum bentt aber wobl faum daram, biefer Aufforderung

au folgen. Fiir den Fall, dafi er fntgmghd’y auf feiner Haltuny

Daret, vird bem Wernehmen nach die deutjche Regierung einen diplos

mﬂtud‘rn @dyritt bei der Jnteralliferten Kommiffion unternehmen,
Der Bormwand vor Beuthen.

Die Abberufung ves Gienerald Lecomte Denis erfolgte im Hine
Dlid auf die unangenehmen Beuthener Vorginge, die in Cntentelreifery
mehr und mehr mit verlfegenewr Schweigen Dededt werden, da die Wakre
fdjeinlichleit sujehends tofichit, daf bie Schiefierei du wdh) bie Polen
provogiert wurde wud dof Major Montalégre durc) eine imnsﬁﬁfd;:
Rugel getroffen worben ift.

ber CeitelXBLAIC
auriidgerefed
tionen et

nf;uﬁb Coburg

colorchecker TR [ebbatien oo

.. —I

ot o
5

fion jiibelie.
8. T erfliirte
eutidhland ausd
{dasungsweife
i dringend nots
ie Folgerungen
fagte der Mi=
fuige, an einer
man nidt pors
hdjwerte Herans
purd) die Gelds

foll ber Ben=
filv eine neue
n_twordent fein,
abe Bat, bie in

=

Pithen follen im

Ll u||u|I||||||||||||||||u||||u|uu|m||"‘"’ mbd 3 foll pon
hen Soretien i O euelany S unter Dbeutfdjen
sieren beranftaltet fverber. uf (‘hunb amt[id)cy; @rmltthungm
eftgeftellt mwerben, daf alle diefe RNachrichten jeder Grunblage

m;,mcg gibt feine Gegnerfdaft auf.
mu) ihm guteil gemordentert 3ubet=
tinnegd feine aggrefjive $Haltung
et Rathenau und dem Minifte:
iggedndert habe Stinnes foll erfannt
elluy ng in ber Welt nur bann ieber
ernn feine Berpf Ilcﬁtunqen einhalt
§in hereit etflirt haben, loal an der von ber e
in Ausfiihrung begriffenen Wiederhers

efinien fonne,

t mrr fich




	Merseburger Korrespondent
	Jahr
	Monat
	Tag
	Nr. 163
	[Seite 1]
	[Seite 2]
	[Seite 3]
	[Seite 4]
	[Colorchecker]
	Beilage zum „Merseburger Korrespondent“. Nr. 163. Freitag den 15. Juli 1921 48. Jahrg.; Amtsblatt der Stadt Merseburg Stück 52 1921
	[Seite 5]
	[Seite 6]







